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11213

Eine grössere Parthie ausrangirter Lederwaaren , als : Damen - und R

monnaies , Photographie - Albums , kleines und grosses Format , etc . , habe ich zum

ausgesetzt .

— s Heute .....

Dienstag de « 15 . November Bormittags 11 Uhr
werden 13 Körbe Tafel - und Kochäpfel , sowie 2 Körbe
Birne « im Auctionssaale 6 Friedrichstraße 6 versteigert .

= 3 = Heute
Dienstag den 15 . November Mittags 12 Uhr wird
' m

,
Hofe 6 Friedrichstraße 6 eine gebrauchte Glas -

kalesche ( zum Ein - und Zweispännig - Fabren ) gegen Baar¬
zahlung öffentlich versteigert .

Ferd . Müller ,
244 Auktionator .

0 Specialität : J
♦Hemden nach hass

.
:

♦ Herren - Hemden ♦
in gutem Madapolam mit 3fach leinenem Einsatz ▼

▼ per Vs Dutzend von 24 Mark an , sehr geeignet +
zu Weihnachts - Geschenken . ▲

1 AD . LANGE ,
♦

* Eanggasse 16 , Langgasse 16 . 1
178 Hemden - Fabrik . J

JftHTPIlflpthiM » werden gewendet , reparirt u . künstlich
gewaschen Grabenstraße 21 , 2 St . h .

244
Ferd . Müller

Auetiouator .
9

Aechte Points - Spitzen ,
sowie Breton , Blonden re . werden gewaschen und auSge -

bessert — Methode a la Bruxelles — in der Spitzen¬
wäscherei von A . Dienstbach , vormals G . Halle ® ,

MT Herrnmühlgafse 1 .
-

WM
NB . Geschäfte erhalten entsprechenden Sconto . 11043

JL « < ' otottirel ,
eine ausgezeichnete Cigarre ä 5 Pfg . , zur gefl Ansicht
ausgestellt bei Hch . Biebricher ,
11293 Taunus st raße 27 , „ Zum Sprudel "

.

GU gllanfak Langgasse 33 , empfiehlt BesaH -
. H allClllClb , artikel , Fransen , schwarze Baum -

wollsammte , schräg angeschnitten , Litzen , Köperfutter , Stoßlüster ,
Shirting , Maschinenzwirne und --Seide , Strick - und Häkelgarne ,
sowie Häkellitzen und alle Kurzwaare « zu billigen Preisen .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| 1881er direct importirte | |
§ Havana - Cigarren . §
R Grössere Sendungen , eigene Importation HO
M

meines Frankfurter Hauses , anfangend im Preise
von Mk . 180 per Mille ; eine hochfeine 1881er J

X H . Upmann , grosses Londres - Papon , a X
Mk . 300 , wie auch alle feineren Marken bis zu HO
Mk . 1200 per Mille eingetroffen bei

HO Ii . A . jtlascke , Hoflieferant , HO
y

11225 Wiesbaden , Wilhelmstrasse 36 . S

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Austern ( ächte Blue Points )

empfiehlt frisch per Dutzend 1 Mk . 10 Pfg .
11200 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .
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Wiesbadener Lagblatt .

Gelte 8

♦

Anetionator .268

11828

Niederselterser Wasser ,

Emser Kränchen ,

Osener Bitterwasser und

Weilbacher Schwefelwasser
m fttz . f . wr MW .

Mliqami : Hcllmundstraßc 13a , Hintcr - aus .

Prima Buchwaizeu -Mehl per Pfd . 23 Pfg , bei 10 Pfd .

20 Pfg J . C . B
'
urgener . 11307

per Pfi
30 Pf ,

per PA .
25 Pf .

Bekanntmachung .

Morgen Vlittwoch den 16 . November , Vormittags

10 Uhr und Nachmittags 3 Uhr anfang end , er feen

veräuderungshalber folgende noch sehr outerhaltne

Mobilien durch den Unterzeichneten m dem Ber -

fteigerungslokale Schulgaffe 4 « fgen gleich b -rare

Zahlung öffentlich versteigert , als : 6 fe - ne frunz .

nnhb . Herrschaftsbetten mit Sprungrahmen

Haarmatratzen , grohe Waschkommoden « Nacht ffch

mit grauen Marmorplatten , . .
Kommoden , Console

nnsrb . « nd tannene Kleiderschranke , Soptzas . l feiner

Schlafdiva « , einzelne Rohhaar - und Dogras
Matratzen , Deckbetten « nd Kiffen , 3 bollstanferg

Betten , 1 eiserne Bettstelle . 1 Kinderbett , Kleider¬

stöcke , Garderobe - « nd Handtuchhalter , Tische ,

Stühle , Bilder , Spiegel , Glas , Po ^ ella « , Herren -

Neider , sowie 100 Flaschen reinen Bordeaux . Der

Zuschlag erfolgt bei jedem avuehmbare « Gebot .

Adam Bender ,

ESr der WM - ck Metzgergaffe .

pinnetrnffeu - Prachtvolle Egmonder Schellfische und

CMiau (billigst ) , Seezungen (Soles ) , Zander ( Sutak ) . ächten

SAtnter . -ftbeWalm ferner Dtaräueu aus den pommerschen

Seen ( billigst ) Flußfische , besonders schöne Hechte , schieren ,

Karvken Aale sLie Blaufölgen ous dem Bodensee , aus¬

gezeichnet zum Backen ( billigst ) , Seemuscheln ( Moules ) , Mon -

« '
Kudamer

B - atbückmge rc .
g Hcncll , Hoflieferant .

Arisches Schweinefleisch ,

sowie Solberfleisch per Pfund 65 Pfg - ste >s zu haben bei

11266 ____________
M -tzaer Dorr , Schwalbacherstraße 9 , {

2th .
"
Kleiderschrank sehr bitt . z . verk . Frredrrchstr . 30 .

Heute erwarte :

Frische Egmonder Schellfische

„
Helgoländer

11S95 Franz Blank ,
Bahnhofstrasse .

sind im VersteigeruugSsaale
15 Mauergasse 15

6 Zimmer - Einrichtungen aus der Hand zum Verkaufe

ausgestellt , als : Vier schöne Betten , 1 Pompad ournnt

6 Sesseln in braunem Plüsch , 1 Garnrtur rn Plnfch ,

4 Waschkommoden , 4 Nachtschränkchen , ^ Kleider

schränk ? 1 Bücher - und 1 Spiegelschrauk , 1 Heeretar ,

» Kommoden , 3 Console , 2 ovale 1 Au z h

tisch mit vier Einlagen , Alles in Nuhbaumtzoiz ,

1 Spiegel mit Trumeau in Gold , 4 Portieren ru

asiüiiii 1 ditto Tischdecke , 1 Vertieow » 1 Speise -

schränkchen , verschiedene Svphas « nd

longues , ein - « nd zweithürige Kleider - « nd Kuch ^ n -

schränke , 6 Deckbetten , 13 Kiffe » , 3 1 ch d11 W ”

in Brüssel und Plüsch , lServ . ee m Porzellan ,

sowie Barock - « nd Speisestühle .

WM
" Neu ! Feinster

Schwauen - Puder ,

der anerkannt vorzüglichste unschädlichste aller Toflette -

Puder ; vollkommen uufichrbar haftend , verlecht d - r

Haut em zartes , jugendlich frisches und natürliches Co,oul

Oria - Atteste der berühmtesten deutschen und ausländischen

Bühnenkünstlerinnen . Aecht bei Herrn Fr . Tummel ,

fl . Burastraße and F Hoseuer . Kranrplaü 1 . 9

Ziehung 1 . December anfangeud in Dresde

Gewinne L Mk . 20,000 , 10,000 , 6C0 \ 4000 u . s. W . Loose

L 5 Mk . Haupt - Collecte F . de Fallois , Hossch . rmH "

20 Langgafie 20 .________ ___ _____________ _ _________ ;— -

Geschäfts - Empfehlung .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß, .
ich das von imeinem

Manne betriebene Cigarren - Geschaft , Bahnhofftrahe F ,

in unveränderter Weise fortführen werde und bitte , das ihm

geschenkte Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen .

11257 Hochachtungsvoll Frau «loh . Hallen Wwe .

Die ächten westfälischen

Pumpernickel
sind in Laiben von 1 PW . ä 25 Pf . , 2 Pfd . ä 45 Pf , 4 Pfd .

ä 85 Pf . stets frisch zu haben der
2

11315 J . Rapp , vorm . I . Gottschalk , Goldgaste i .

'
ville Sorten Handschuhe werben gewaschen , per Paar

20 P a Sie das Besetzen von Stickereien und alle . m dg
Fach ern

'
schlagende Artikel übernommen Adlerstraße - 8 . Daselbst

si ch Hosenträger ( eigenes Fabrikat ) zu verkaufest — ,
"

es ^ naste 13 wird Wolle geichlumpt u Decken gettevvnl ^
8

1att . se ± » »' lbiVJ.
' "

i« ärtnet

’ ,rh WalüS .
fortwährend zu baden bei Gartner r

Iizsg
S ? chiersteiner Chaussee 3 . 777

! & Ä ÄÄ
' ÄM # « »

■

Kieler Sprotten
n3 ™

empfiehlt A . Schirg , Kal . Hoflieferant , Sch '.llerplatz ^

^ Mainzer Fischhalle,

täglich auf dem Markt

unfeHichlgasse 13 im Hof , Parterre .

Sehr Imönen Salm per Pfd . 2 Mk , frisch eingetroffem

Seezungen ( Soles ) , lebende Hechte , Karpfen , Tchlme » ,

Biüiaer Transport us ”

für 1 - 2 W - M ° n
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Ne 2 .

Istraße .

Haus .

10 Pfd .

11307

er Paal
le in da !

Daselbst
11270

Ein gebildetes , zuverlässiger Fräulein oder eine Frau ,
welche in allen Zweigen des Hauswesens erfahren , sowie
Kindern in Schulaufgaben Nachhülfe ertheilen kann , wird

als Haushälterin gesucht . Offerten unter R . K . 100

nimmt die Exped . d . Bl . entgegen . 11250

) Nüsse
alther ,

113C6

Amme , eine gesunde , gesucht durch K . Mondrion ,
Hebamme , Metzgergasse 18 . 11326

Eia Mädchen , welches zu aller Arbeit willig ist , wird gesucht
Emserstraße 3 , Parterre . 11311

Gesucht 1 Gouvernante , 1 Kammerjungfer nach England ,
1 Büffetdame , sowie 2 tüchtige Hausmädchen durch Winter -

meyer , Häfuergasse 15 . 11297

Gesucht ein junges Mädchen vom Lande . Näheres Mauer -

gaffe 8 , 1 Stiege hoch . 11302

Ein braves Mädchen gesucht Stiftstraste 6 . 11288

Ein ansiäniges Kindermädchen wird zum baldigen Antritt

gesucht Bahnhofstraße 16 , 2 . Etage . 11313

Gesucht ein gewandtes Buffetmädchen nach Mannheim ,
eine HerrschastSköchin und ein Hausmädchen nach außerhalb ,
sowie eine gesetzte Person , welche gut kochen kann , zur Stütze

der Hausfrau durch Kitter , Webergasse 15 . 11319

Gesucht 1 Servirmädchen , 2 seine Stubenmädchen , 3 Mädchen
für allein , 1 Küchenmädchen , 1 Kindermädchen durch

Frau Herrmann , Häfuergasse 9 . 11249

(Fortsetzung in der 1. Beilage .)

em sei .
aste 5 ,
as ihm
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Vwe .

Notizen .
ßcute Dienstag den 15 . November , Vormittags 11 Uhr :

von Tafelobst und Kochäpfeln , in dem Auctionssaale Friedrich -

Verloren ein Mauschettenkuopf von Schildpatt mit der

Chiffer M . G . Gegen Belohnung abzugeben in der Exp . d . Bl .

Verloren eine schwarze gestrickte Jacke ( Jersey ) von

der Wilhelmstraße zur Parkstraße . Dem Wiederbringer eine

Belohnung Parkstraße 19 . 11212

Am Samstag ein schwarzseideuer Regenschirm verloren .

Gegen Belohnung abzugeben Dotzheimerstraße 6 , II . 11226

In meinem Hausganae wurde am vergangenen Sonntag
Abend ein Korb mit Bretzel « abgestellt . Der Eigentbümer

kann denselben gegen Erstattung dec Einrückungsgebühren in

Empfang nehmen . Gg . Knefeli , Seiler , Neugaffe 15 . 11251

Gesuche :

Eine ruhige Familie sucht zum 1 . April 1882 eine Wohnnng
von 2 großen Zimmern , Küche nebst Zubehör oder 3 kleineren .
Eine schöne , freiliegende Hinterhaus - Wohnung nicht aus¬

geschlossen . Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 0 . Z . an
die Expedition d . Bl . abzugeben . 11263

MMDW -»» Eine Dame sucht 2 möblirte Zimmer ( Sonnen -

IWM feite ) , Parterre oder 1 . Etage , in der Nähe des

Kochbrunnens . Mittagstisch erwünscht . Gefällige Offerten
mit Preisangabe unter X . Y . franco postlagernd Wiesbaden
erbeten . 11296

Gesucht sogleich für zwei Monate eine möblirte Wohnung
von 4 Zimmern , Küche , Mädchenkammer und Keller im Preise
von 130 Mark per Monat . Adressen unter W . E . 20 an
die Exped . d . Bl . abzugeben . 11299

Ein anständiges , fleißiges Mädchen , welches alle Arbeit ver¬

steht , sucht den Tag über Beschäftigung oder Monatftelle .

Näheres Mauergaffe 9 , Parterre . r
112 * 5

Ein Mädchen wünscht Beschäftigung tin Ausbessern der

Wäsche und im Sticken in und außer dem Hause . Näheres
Friedrichstraße 31 im Hinterhaus . 11303

Eine reinl . Frau s. Monatstelle . N . Adlerstr . 10,Dchlg . 11305

Eine Frau s. Monatst . N . Mauergasse 21 bei Frl . Lutz . 11304

Ein feineres Mädchen sucht Stelle als Kammer -

inngfer d . Frau Prob . Ebert iVwe . , Hochstätte 4 . 11239

Em Mädchen mit guten Zeugnissen , welches bügeln ,

nähen , sowie alle Hausarbeiten versteht und bürgerlich
koche » kann , sucht Stelle durch Frau Probator Ebert

Wittwe , Hochstätte 4 . 11239

Eine gutbürgerliche Köchin , sowie mehrere

tüchtige Mädchen , welche koche « könne « « ud Haus -

arbeit verrichten , sowie sehr gute Zeugnisse besitzen ,
wünschen Stelle « für gleich und später durch

A . Eichhorn , Michelsberg 8 . 11286

Ein Mädchen sucht Stelle auf gleich . Näheres Frauken -

straße 5 , Vorderhaus , Dachlogis . 11292

Ein sol . Mädchen mit 2 — 4jähr . Zeugnissen sucht Stelle als

Mädchen allein . Näh . Häfnergasse 9 , 2 St . hoch . 11249

Ein Mädchen , welches kochen kann , sucht eine Stelle . Näh .

Grabenstraße 20 . 11281

Ein ordentliches Mädchen aus guter Familie sucht eine

Stelle zum 1 . December in einer anständigen , guten Familie .

Näheres zu erfragen Louisenplatz 1 , Parterre . 11264

Eine ausgezeichnete Hotelköchin sucht Stellung durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 11320

Ein Mädchen vom Lande , das gut bürgerlich kochen kann ,

sucht Stelle . Näheres Mauergasse 21 . 11816

Perfekte und angehende Kammerjungfern und gut empfohlene
Bonnen suchen Stellen durch Kitter , Webergasfe 15 . 11319

Eine tüchtige Herrschaftsköchin mit langjährigen Zeugnissen
sucht Stelle . Näheres Häfnergasse 5 , 2 St . 11320

Eine tüchtige Restaurationsköchin sucht Stelle durch Ritter ,

Webergasie 15 . 11319

Ein gewandtes Mädchen , das bürgerlich kochen kann und alle

Arbeiten verrichtet , sucht Stelle . Näh . Häfnerg . 5 , 2 St . 11320

Ein tüchtiger Wagner sucht Stelle . Näh . Friedrichstr . 31 , Hth .
Tin gewandter Diener mit gutem Zeugniß sucht Stelle .

— - - -- - - - -- "
, 11291

Ein Gärtner m . guten Zeugn . und kl . Familie , aute Handschrift ,

sucht irg . eine Stelle , ev . gegen nur freie Wohnung . Gef .

Offerten sub L . C . an die Exped . d . Bl . höflich erbeten . 11314

Persone « , die « es « cht werde « r

Eine feinbürgerliche Köchin , die gute

Zeugnisse aufzuweise « hat . Näheres
Parkstrasie 5 . 11260

Friedrichstraßeb , Südseite , Salon , 2 Schlafzimmer , Pension .
Rheinstraße 65 , 1 St . h . , sind 2 sehr gut möblirte Zimmer

zu vermiethen . 11312

Röderstraße 3 bei Groll ein möbl . Zimmer zu verm . 11818

Steingasse 23 sind 2 Zimmer und 1 Küche zu verm . 11287

Schöne Wohnung von 5 — 7 Zimmern , eventuell mit Garten -

bermtzung , auf April zu vermiethen Adolphstraße 10 . 11261
Möblirte Zimmer zu vermiethen Stiftstraße 1 , 2 . Stock . 11262
W

*
Zwei freundliche , ineinandergehende , unmöblirte Zimmer

billig abzugeben Albrechtstraße 25 , HthS . , Part . 11265

Geräumig möblirte Zimmer zu vermiethen . Näh . Exped . 11272

In einem Orte nahe bei Wiesbaden ist ein möblirte - Zimmer
mit oder ohne Kost an einen einzelnen Herrn oder eine Dame

zu vermiethen . Näheres in der Expedition d . Bl . 11275

(Fortschum , ta b « h
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11309
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11521

den nach

; sde » 4« jßerffeifleruna von Tafelobst und Kochäpfeln , in dem AuctionSsaale Friedrich -

Loose ^ ^ straße 6 . (S . heut .
u6r .

Versteigerung einer gebrauchten Glaskalesche , in dem Hofe Friedrichstraße
No . 6 . (S . heut . Bl .)_________________________________________________

(Suter Luug ( am liebsten aus Metzgergruben ) zu kaufen

gesucht . Offerten abzugeben im „ Bären " . 11278
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Der große Ausverkauf

bei 280

M
.

Wolf
„

Zur Krone “
.

Gesellschaft
, »Fidelio “

.

Freitag den 18 . November Abends 1I»9 Uhr :

Monats - Versammlung
im Locale der „ Restauration Poths “

, Langgasse ,
wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder mit der Bitte um

allseitiges Erscheinen freundlichst einladen .
172 Der Vorstand .

Wiesbadener Local - Kranken - & Sterbekasse .

( Eingetragene Hilfskasse . )
Obige Kasse veranstaltet Samstag den 19 . November

zur Feier des XI . Stiftungsfestes im „ Saalbau Lendle "

eine Abendunterhaltnng mit Tanz , wozu wir unsere
Mitglieder , sowie Freunde und Gönner des Vereins freundlichst
einladen . Eintrittskarten ä 80 Pf . sind bei Herrn Ed . Meyer ,
kl . Schwalbacherftraße 7 , und bei den Herren Gastwirthen Benz ,
Mauritiusplatz , Koppenhofer , Saalgasse 32 , Schmidt ,
Spiegelgasse , sowie Abends an der Kasse ä 1 Mk . zu haben .

Der Vorstand und die Commisfio « .
NB . Anfang 8 Uhr . Kasseneröffnung 7 Uhr .______

11222

Zucker :
la Raffinade im Brode . .
la do . „ Anbruch .
la Würfelraffinade . .
la gemahlenen Melis
la gemahlene Raffinade .
Krystall - oder Theezucker .
Kochzucker (hell und dunkel )
Candis ........

per

w
ff
N
ff

Pfnnd 42 Pfg .

ff
n

ff
rr

45
47
44
46
44
37
60

ff
ff
ff
ff

gebrannte « Kaffee , täglich frisch , per Pfund
Mk . 1 . 10 , 1 . 20 , 1 . 30 , 1 . 40 , 1 . 50 , 1 . 60 und
Mk . 1 . 70 . ,

rohen Kaffee in größter Auswahl per Pfund
80 Pfg . , 90 Pfg . , Mk . 1 , 1 . 10 bis Mk . 1 . 60 ,

la Schmalz per Pfund 67 Pfg . ,

feines Salatöl per Schoppen 54 Pfg . ,

la Stearinlichte per Pfund 75 Pfg . ,
do . in Paqueten von 4 , 5 , 6 und 8 Stück 55 Pfg .

empfehlen 10704

Eduard Bohm , Jean llaub .
3 ' Marktsiraße 32 .

________________
13 Mühlgasse 13 .

Ich warne hiermit Jedermann , auf meinen

UlWM Namen Etwas zu borgen , da ich für Nichts
hafte . A . Stumpf . 11283

Erst das Rathhalts und dann das Theater

oder umgekehrt ?
Wenn ein intelligenter und practischer Industrieller in dir

Lage kommt , sein Etablissement ganz oder theilweise den neuem
Anforderungen entsprechend umbauen zu müssen , so wird et
doch in erster Linie die seinen Wohlstand begründenden Ge¬
schäftsräume in Angriff nehmen und dann erst an den Comfort
seiner Privat - Wohnung denken .

Ist die Curstadt Wiesbaden nicht in ähnlicher Lage ?
Ei « neues Theater wird unzweifelhaft fördernd und

belebend auf unseren gesammten Fremdenzufluß einwirken , oder
wäre dies etwa nicht nöthig ? Haltet doch einmal Umfrage bei
unseren gewerbetreibenden Mitbürgern !

Ei « neues Rathhaus ist ja ebenfalls nöthig , wird aber
unseren Cur - Verhältnisien nicht den geringsten Vortheil bringen ,
Unsere Einwohnerzahl steigt , aber die Zahl der wirklich »
Bürger hält damit keinen Schritt , wie die wenigen BürM >
Aufnahmen beweisen .

Unter diesen Umständen wird der sofortige Bau eines neuen

Bürger - Palastes allerdings den Wünschen Einzelner entsprechen ,
aber das Wohl der Gesammtheit und das wahre Interesse
unserer Curstadt fordert :

Erst das Theater
und - an « das Rathhaus !

11224
__________

Ein Bürger für Biele .

Männergesang - Berei « .

Heute Abe « d 8 > Uhr : 201

Gesammtprobe und Ballotage .

Synagogen - Gesangverein .

Heute Abend 8 Uhr : 160

Außerordentliche General - Versammlung .

Lokal - Gewerbeverein .
Den Mitgliedern des Schuhmacher - Fachvereins diene

zur Nachricht , daß der Unterricht im Fachreichnen und Ab -

formen der Füße Mittwoch den 16 . November e .
Abends 8 Uhr in dem Modellirsaale der Gewerbeschule
beginnt .

Für den Vorstand des Lokal - Gewerbevereins .
123

______
Der Vorsitzende : Oh . Qaah .

I . Rangloge abzugeden Rhernstratze 13 , II 11258



: Zum Verkaufe ausgestellt
find « achverzeichnete feine

Merrsrhafts - Möbel
,

als :

DM
" Eine hochelegante , geschnitzte Salon - Einrichtung

in schwarzem Holz , bestehend in 1 Sopha , 2 Sesseln und 6 Stühlen mit rothem
Seidenbezng , I Autoinettentisch , 1 Damen - Schreibtisch , 1 Berticow , 1 Pfeilerspiegel
und Trumeaux mit Marmorplatte ;

DM
- eine hochfeine , massiv eichenholz - geschnitzte Speise -

im Renaissance - Styl , 1 Büffet , 1 Servante mit

( | lllllll * * * *V * Hl * lUfllllig Spiegelaufsatz , 1 Ausziehtisch , 12 Speisestühle
mit hohen Lehnen , 1 Sopha , 1 Regulateur ;

AM Alt S
bestehend in 1 Sopha , 2 großen « nd 4 kleine »

vlMv wUlVU V lll * lll ) l HH ( | f Sessel » , überpolstert , mit reseda Plüschdezng ,
1 schwarzen Salontisch , 1 schwarzen Berticow und Spiegel ;

W * eine eichene , geschnitzte Speisezimmer - Einrichtung ,
1 Büffet , 1 Ausziehtisch , 12 Speisestühlen mit hohen Lehne « , 1 Spiegel und
1 Servirtisch ;

AM
" eine vollständige Schlafzimmer - Einrichtung ,

bestehend in 2 Bettstellen mit Sprungrahmen , Roßhaarmatratze « « nd ditto Keile » ,
1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode mit weißem Marmor und Spiegelanssatz , 2 Rachi¬
tischen « nd 1 Hausapotheke , Alles in matt « nd polirt Nußbaumholz ;

w eine eichene Küche « - Einrichtung , schrank , 1 Anrichte ^ ebst
Schieberschränkche » , 1 Gewürzschrank und 2 Stühlen ;

sodann 1 « nßbaumene Garnitur mit rothem Plüschbezug , 1 nußbaumene Garnitur mit braunem Rips -

bezng , 1 überpolsterte rothe Plüschgarnitur , einzelne Sophas , 1 Chaise longue ,
1 dreitheiliger Mahagoni - Spiegelschrank , Mahagoni - « nd Rnßbaum - Spiegelschränke ,
Bücherschränke , Büffet , ein - « nd zweithürige Kleiderschränke , Herren - Schreibtische ,
Cylinderbnreanx , 1 eichener Herren - Schreibtisch , Damen - Schreib tische , Ausziehtische ,
ovale Tische , Stühle aller Art , Kommoden , Console , Berticows , Mahagoni - « nd

Nußbaum - Betten , Waschkommoden und Nachttische , 1 nußbaumene Chiffoniöre ,
Spiegel mit Trumeaux in Gold , schwarz « nd Nußbäumen , ovale Spiegel , Toilette¬

spiegel , Etagören , 2 feine Goldbronee - Gaslüsters , 1 Bronee - Lüster , 1 Damen -

Garderobe - Gestell re . re . ,

i « t

Auctions - und VerkausSsaale

6 Friedrichstraße 6
.

Ferd . Müller
, Auetiouator .
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Zu außergewöhnlich billigen Kreisen .

Grosser Ausverkaufs
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ZU außergewöhnlich billigen Kreisen .

J . Schmiedel .11256

per Vs Kilo Mk . 1,18 , 11327

Ziemer , Keule

Hüfner , Markt 10 . Ibei
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Thür . Hausmacherwurft ,
11317

Wefterw . Hafermehl Per Pfd . 45 Pfg . ,

Berl . Getreidekümmel (v . Gilka ) ,

Cognac ( v . Mathias freies , Bordeaux )
empfiehlt Günther Schmidt , Ellenbogengasse 2 .

Königliche Schansptele .
Dienstag , 15 . November . 217 . Vorstellung . 26 . Vorstellung im Abonnement .

Alessandro Stradella .
Oper in 3 Akten . Musik von F . von Flotow .

Personen : " en Schmidt .
>err Lchmler .
srau Kauffmann .
, err Kauffmann .
-err Marbeck .
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Feinste Goth . Cervelatwurst
per Vs Kilo Mk . 1,60 ,
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Taunr

Stickereien
,

Hohschnitzereien ,

Korb - und Lederwaaren .

W . Heuzeroth ,
13 gr . Burgstrasse , gr . Burgstrasse 13 .

" end
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i trTtcn !

empfiehlt C . Seel , Ecke der Adelbaid - und Karlstraße .

it etwas i

।
und lii

Vorkommende Tänze im 1. Akt : rierrots und Tarantella ,
ausgeführt vom Corps de ballet ;

' Pas <le elnque , ausgeführt von
Frl . Heller und 4 Damen vom Corps de ballet .

Anfang « V>, Ende gegen » Uhr .

Morgen Mittwoch : Der Vicomte von Letoridres .

Alessandro Stradella , Sänger
Bassi , ein reicher Venetianer ,
Leonore , seine Mündel . .

RSS I : : ......... ..... .
Schüler Stradella ' s . Masken . Diener . Römische Landleute . Patrizier .
Sbirren . Pilger . Volk . — Ort der Handlung tat 1. Akt : Venedig ; int
2 . und 3 . Akt (4 Monate später ) : Gegend bei Rom , Stradella 'S Geburtsort .

Teltower Rübchen
empfiehlt jl . Schirg , Kgl . Hoflieferanten ,
11310

Tages - Kalender .
Die permanente Surhaas -Aunstausstellung tat Pavillon der neuen Colonnade

ist täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends 5 Uhr geöffnet .
Heute Dienstag den 15 . November .

Zeichnenschule für Mädchen . Nachmittags von 2— 4 Uhr : Unterricht .
Kurhaus ;u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Gewerbliche Madellirfchule . Abends von 6 — 10 Uhr : Unterricht .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Synagogen - Gesangverein . Abends 8 Uhr : Außerordentliche General¬

versammlung .
Männergesang -Kerein . Abends 8 ' A Uhr : Gesammtprobe und Ballotage .
Kompier -Corps . Abends 8 ' / - Uhr : Generalversammlung in der „Muckerhöhle "

.
Männergesangverein „ Soncordia " . Abends präcis 9 Uhr : Probe .
rriegerverein „ Germania " . Abmds 9 Uhr : Probe .

von 8
Herd
über d
trenntt
woselb

e
Mari

LoealeS « » d Provinzielles .
V ( Schöffengericht . Sitzung vom 12 . November .) Eine

Prostituirte aus Neustadt a . d . Saar wurde von der Anklage der Sitten -
polizeicontravention freigesprochen , während ihre Schwester und Collegm
3 Tage Haft davontragen . - Der Termin gegen einen Güterschaffner von
hier wegen groben Unfugs wird ausgesetzt , da ein wichtiger Zeuge nicht
erschienen ist . Derselbe erhält 3 Mark Ordnungsstrafe . — Von der AnklW )
mit seinem Magen in der Milhelmstraße dem Geleise der Pferdebahn ent¬
lang gefahren zu sein , wird ein Rentner aus Elberfeld freigesprochen , da »
dies nach der betreffenden Verordnung für leichtes Fuhrwerk nicht ver- /
boten ist . — Von der Anklage der Ruhestörung wird ein hiesiger Fuhr¬
mann losgesprochen . — Eine Taglöhnersfrau wurde von einem Fcldschützen
auf der Chaussee mit einem Quantum Aepfel betroffen , die sie von einer
unbekannten Frau erhalten haben wollte . Obschon aller Grund zu dem
Verdachte des unredlichen Erwerbes vorliegt , läßt sich doch nicht beweisen ,
daß die Frau das Obst entwendet hat und cs erfolgt daher Freisprechung .
— Der Termin gegen einen Kutscher wegen Uebertretung der Droschken¬
ordnung wird ausgesetzt . — Freisprechend wird erkannt gegen eine Mittve
aus Sonnenberg wegen Thierquälerei . Eine bei der Angeklagten wohnende
Frau hat einen großen Jagdhund förmlich tobt geschlagen und hatte
ihr die heute Angeklagte zum Anbindeu des Thieres einen Strick geborgt .
Da aber die Mittwe bei der barbarischen Scene selbst nicht zugegen gewesen ,
steht sie zu der That nur int Verhältniß einer Gehilfin ; bei Uebertretungen
aber ist die Beihilfe nicht strafbar . Am mefften zu bedauern ist der Um¬
stand , daß die herzloseThierquälerin selbst sich durch Zahlung der winzigen
Polizeistrafe von 5 Mark einer Aburtheilnng ihrer That entziehen konnte .
— Einem Bierfuhrmamt , der mit seinem Wagen den zu den Curanlageii
gehörigen Weg zwischen dem Rambach und der Sonnenbergerstraße befahren
hatte , legt der Gerichtshof 2 Mark Geldstrafe event . 1 Tag Haft auf . (In
einem Parallelfalle hatte das Schöffengericht freisprechend erkannt , da bt»

Fuhrwerk kein Lastfuhrwerk sei . Die Berufung der König ! . Amtsanwalt -

schäft gegen dieses Urthetl ist verworfen , darauf aber von König ! . Staats¬
anwaltschaft Revision beantragt worden .) — Wegen strafbaren Müßiggang «
trägt eine 56jährige Frauensperson 4 Wochen Haft und Ueberwetsung tut
die Landespolizei davon . — Ein tanger Manu von hier zieht vor Eintnü
in die Hauptverhandlung seinen Widerspruch gegen einen Strafbefehl von
1 Mark zurück . — Endlich trifft einen hiesigen Schuhmacher wegen Ent¬
wendung von Gartenfrüchten mittelst Einbruchs 1 Woche Gefängniß .

* (Militärische Personal - Nachricht .) Dr . Grünert , biM
einjährig -freiwilliger Arzt vom Heff . Pionier -Bataillon No . 11 , unter Ver¬
setzung zum 1 . Nass . Infanterie -Regiment No . 87 , zum Unterarzt ernannt
und mit Wahrnehmung einer bei diesem Regimente bacanten Assistenzarzt -

(® er ^ ürger - Kranken - Verein ) hatte feinen Mitgliedern und

Freunden am Sonntag Abend int „ Römersaal ein Rendez -vous gegeben ,
von welcher Gelegenheit dieselben mit ihren Familien ziemlich zahltet «

Gebrauch machten . Bei Rede , Gesang , deelamatorischen Vorträgen und

Tanz vergnügten sich die Erschienenen aufs Beste , und wenn wir nicht bte

einzelnen unterhaltenden Kräfte des Abends hier näher erwähnen , so ge¬

schieht dies , weil Allen das Bestreben gemeinschaftlich war , nach beste«

Vermögen betzutragen zur befriedigenden Ausstattung der klein « « ei « .

Das Möbel - Magazin
von

Ä " S ,
Phil . Besier,sWttr, « ?Ä

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in selbstverfertigten Polster¬
möbel , außerdem in zu Weihnachts - Geschenken be¬

sonders geignete « Artikeln , als : Fantasie - und Rauch¬
tische , Herren - und Damen - Schreibtische , Klappsessel ,
Spiegel , Eckbretter , Mageres , Klavierstühle re . re .

Courplete Einrichtungen für 11294

Wohn -
, Schlaf -

u . Speisezimmer .

Restauration Landsberg ,
gy 6 Häfnergasse 6 .

Heute Dienstag :
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A « S dem Reiche .
* (Der deutsche Kronprinz ) gab in Folge der Nachrichten über

den Großherzog von Baden die Jagd zu Springe auf und reiste sofort
nach Baden .

* (Ueber den Grotzherzog von Baden ) lauten die neuesten
Nachrichten tauber günsttg , nachdem die vorhergehenden zu ernster Besorg -

Knnst und Wissenschaft .
— . (König ! . Schauspiele .) An Stelle des von Neuem erkrankten

Fräulein Böber wird Frau Kauffmann die Partie der „Leonore "
in der heutigen Oper „ Alessandro Strodella " singen .* (Curhaus . — Zweites Directions - Concert . ) Zu diesem
(wittert stand Heymann Pathe , und obgleich er hier dieselbe Function
schon sehr oft ausgeübt , war nichtsdestoweniger das Publikum gegen
ne gletchgültiger geworden , im Gegentheile , es strömte so zahlreich nach

. Cursaale , daß kaum mehr ein Platz übrig blieb , und nahm den
Künstler resp . dessen Leistungen mst gesteigertem Enthusiasmus auf . Daß
?Wwe rtn genialer Spieler ist , haben wir schon oft gesagt , und eS be -

so evident stets von Neuem , daß wir beinahe an Allan
»carvet,s Theorie der Reincarnation glauben möchten , mit der er das Genie
™e definirt , der länger gelebt , folglich mehr erworben hat und
vorgeschrittener ist als die weniger avancirten , und der , indem er sich in «

S« mrt , mitbrmgt , was er schon weiß und nicht nöthig hat , dies noch ein «

* (Unfall .) Am letzten Freitag ist eine bejahrte Taalöbnersfrau von
der Treppe eines Hinterhauses der Castellstraße herabgestürzt und hat dadurch
eine schwere Verletzung am Kopfe erlitten .

* (Verunglückt .) Am Sonntag Abend bei der Einfahrt in den
Taunusbahnhof des um 7 Uhr 11 Min . hier ankommenden Personenzuges
von Frankfurt glitt der 34 Jahre alte Berte . Hilfsschaffner Heinrich
Herde ! vom Trittbrett aus und fiel so unglücklich , daß ihm die Waggons
über den rechten Arm gingen und denselben fast vollständig vom Rumpfe
trennten . Es erfolgte sofort seine U -berführung in das städt . Krankenhaus ,
woselbst die Amputation des betreffenden Armes noch stattfand .

D (Schulnachrichten .) Die provisorischen Lehrerinnen Fräulein
Martha Gronemeyer zu Bierstadt und Fräulein Lina Wehrle
zu Sonnenberg sind nunmehr definitiv zu Lehrerinnen an den Elementar¬
schulen daselbst von Königl . Regierung ernannt worden .* (Fahnenflüchtig .) Das Gouvernements -Gericht zu Mainz läßt
soeben in dem „ Amtsblatt " bekannt machen , daß gegen deniPremier -Lieute -
nant vom Brandenburgischen Fuß - Artillerie - Regiment No . 3 , Franz
Beatus Bod aus Bromberg , ein kriegsgerichtliches Contumacial -Ver -
fchren wegen Fahnenflucht eingeleitet worden sei .

mal zu erlernen . Was meint Herr Heyman » dazu — ist ihm nicht bei
seinen Studien gewesen , als ob er Alles schon einmal gewußt und gekannt ?
Als große Nummer (mit Orchester ) spielte er da « Omoil - Concert von
Gernsheim . Das Werk hat neben Schönheiten auch Schwächen , und wenn
es Heymann auch mehr als eine Concession an den Komponisten gewählt
haben möchte , so hat es dessen Spiel doch geadelt . Das Motiv -Thema des
ersten Satzes ist breit , und das Orchester ist etwas stark instrumentirt . ES
packt nicht recht . Das Andante (Es - dur ) hat einige Klangschönheiten , ist
aber in der Erfindung nicht bedeutend . Die beste Wirkung übt der dritte
Satz durch seinen belebten Rhytmus ; dabei ist er leicht und frisch erfunden
untr gut gearbeitet . Als Solistücke spielte Heymann die B -dur -SBariationen
von Schubert . Das Thema ist so einfach und zart , fast kindlich , daß eS in
der Ausarbeitung zu Variationen keine Steigerung verträgt , die auch Schubert
nicht angebracht , denn selbst die fortwährenden Läufe in der rechten Hand in der
5 . Variation können nicht eine solche genannt werden . Hauptsache ist also hier
der feine Vortrag , der denn auch in dem durchweg festgehaltenen piano und
pianissimo zauberhaft schön war . Den vollsten Gegensatz hierzu bildet die
Rhapsodie No . 2 von Liszt , in der die gewaltige Technik in den Vorder¬
grund trat Den Chant Polonais spielte er tote einen Gesang . A18 Zugabe
hörten wir noch die Kis - dur - !Barcaiole von Chopin , die auch Rubinstein
am gleichen Orte gespielt . Die beiderseitigen Auffassungen sind verschieden ;
hierin möchten wir der Rubinstein ' schen den Vorzug geben . Das Orchester
executirte die B - dur - Symphonie von Beethoven vortrefflich ; besonders
waren die pianissimi sehr delicat gegeben ; ferner ein Orgel -Präludium
von Bach , von B . Scholz für Orchester bearbeitet , das durch die allzustarke
orchestrale Auftragung , besonders im Anfänge , vom Orgel -Character und
deren Klangfarbe etwas zu sehr abweicht ; gespielt wurde dasselbe sehr gut ,
ebenso die Ouvertüre zu den „ Nebenbuhlern " von Frendenberg , die wir im
Theater schon , trotz der Kurzalhmigkett seiner Motive , als ein Werk kennen
gelernt , das den gebildeten Musiker verräth .

* ( Curhaus . — Künstler - Concert .) Am Freitag dieser Woche ,
den 18 . November , findet im Curhause das dritte Concert int Cyclu « der
zwölf Abonnements -Concerte unter Mitwirkung hervorragender Künstler
statt . In diesem Concerte wird Frau Pauline l ' Allemand , die vor¬
zügliche Coloratursängerin des Frankfurter Stadttheaters , Mitwirken .* ( Auszeichnung .) König Ludwig von Bayern verlieh dem
Dichter Karl August Heigel , früher Redacteur des Mode -JournaleS
„Bazar "

, den bayerischen Kronenorden , verbunden mit dem persönlichen
Adel . Heigel hat , wie in früheren Jahren so auch diesmal , für die Separat «
Theatervorstellungen des Königs ein Schauspiel „Der Genius des Ruhmes "

geschrieben .
* ( Die Separat - Vorstellungen vor König Ludwig )

erreicheit mit der Aufführung eines in Versailles spielenden Ballets ihr Ende
An „ Hemani " reihten sich nach dem „ Bert . Tagbl ." Weber ' s „Oberon "
mit Nachbanr als Hüon , die Wiederholung der glänzend ausgestatteten
Oper mit Heinrich Vogl , Heigel ' s Schauspiel „ Ehrgeiz und Königstreue

"
und , wie schon erwähnt , desselben Dichters „ Ser Genius des Ruhms " .
Namentlich diese letzte Vorstellung hat des Monarchen Zufriedenheit in
höchstem Maße errungen . Die sich durch das Sujet — das Stück spielt
in der üppigen Pompadour -Zeit — darbietende Gelegenheit zur erdenklichsten
Prachtentfaltung boten Possart , dem Regisseur , wie den Decorationsmalern
und Maschinenmeistern Anlaß , Proben ihres reichen Geschmacks und einer
wahrhaft Überraschenden Erfindungsgabe abzulegen . Das Arrangement
eines Hoffestes , wie namentlich die kostbaren Costüme , waren von zauber¬
hafter Wirkung . Die Hauptrollen waren folgendermaßen besetzt t „ Moritz
von Sachsen " — Herr Possart , „ Maria Lesczynska " — Frl . Bland ,
„ Der Dauphin " — Herr Keppler , „ Marquise de Pompadour " —
Frau Keller - Frauenthal , „ Boucher "

, ein Maler — Herr HSußer .* ( Adolf Wilbrandt ) ist zum Director des Burgtheaters in
Wien ernannt worden . Er wird am 1 . December offiziell sein Amt
antreten und führt bett offiziellen Titel : Artistischer Director . Er hat mit
der Administration nichts zu schaffen , sondern einzig und allein für daS
künstlerische Wohl und Wehe des Burgtheaters einzustehen . Der neue
Director bezieht dasselbe Gehalt wie Dmgelstedt (6000 fl . Normalgehalt ,
3000 fl . Wagengeld und 3000 fl . Wohnungsbeitrag , zusammen 12,000 fl .) ,
aber er ist nicht mit der Machtvollkommenheit seines Vorgängers ausge¬
rüstet . Seine Agenden bestehen in der Annahme ober Ablehnung der ein -
gercichten Stücke in der Jnscenirung von Novitäten und in der Feststellung
des Repertoires . Aber auch da behalt stch die General -Intendanz das ent¬
scheidende Wort vor .

* (Preis - Ansschreiben für Aerzte .) Die „Wiener med . Blätter "
melden : „Herr und Fran Victor Saint - Paul haben der Academie
de Mädicine zu Paris 25,000 Francs Übergeben zur Gründung eines
Preises für biejenige Person , ohne Unterschieb der Nationalität und deS
Standes , welche zuerst ein — von der Academie als wirksam und unfehl¬
bar erproptes — Mittel gegen Diphtherie erfindet . Bis zur Entdeckung
desselben soll die Rente des Preises als Aufmunterungspreis alle zwei
Jahre Denjenigen zuerkannt werden , welche durch Arbeiten , resp . Unter¬
suchungen über Diphtherie eine Anerkennung verdienen . "
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§ * ( Der Gesangverein „Sängerlust " ) veranstaltete am Sonntag
■'«• ,xnd im „Saalbau Schirmer " seine diesjährige Herbst -Abendunterhaltung

> — t Ball Obgleich leider wegen Heiserkeit einiger bewährter Kräfte im
r Men Tenor (weßhalb auch zwei Solo -Nummern ausfalleu mußten ) dieser
L , twas schwach vertreten war , wurden sämmtliche Chöre doch recht gut gesungen
11

und ließen Intonation , Vocalisation und Innigkeit des Vortrages , gepaart
T frischen , gesangeskundchen Stimmen , nichts zu wünschen übrig . DaS

fluartett Das einsame Röslein " von Hermes fand gebührende Aner -

t kennung durch da capo - iRuf . Ein Gast , der indessen nicht Dilettant ist ,
i sE Schnbett

' s „Wanderer " als Einlage mit Exactheit und großer Wärme
und aab , als dieses herrliche Lied wiederholt verlangt wurde , noch ein

zweites zu , welches ebenfalls großen Beifall erntete . Ein Ball , der bis
früh Morgens währte , beschloß bie schöne Unterhaltung .

* (Wohl thätigkeits - Concert .) Das zum Besten eines in seinem
Berufe verunglückten , jetzt arbeitsunfähigen Buchdruckers am Sonntag
Abend im „Deutschen Hof " von Collegeu und Freunden ( Mitglieder deS
Mäunergesangvereins „ Union " ) veraiistaltete große Vocal -Concert hatte
nach jeder Sette hin den erwünschten Erfolg . Der obere Saal des „ Deutschen
Hof " hätte dreifach so grob sein müssen , wollte er alle Einlaßbegehrenden
fassen . Sämmtliche Nummern des reichhaltigen Programms erlitten , be¬
gleitet von dem lebhaften Beifall der Zuhörer , eine recht befriedigende
Durchführung und iitsbesondere trug Fräulein Rosa Sigmund , Hof -

schauspielerin am Fürstlichen Theater zu Sigmaringen , durch ihre wohl -

gelungenen Vorträge „ (Sine Mutter vor Gericht " und „Das Salzfaß "

rauschende Anerkennung davon . Das pecuniäre Resultat des mildherzigen
Unternehmens soll , wie wir höre » , ein recht erfreuliches fein .

(Versammlung .) Am nächsten Freitag Abend nach 6Uhr findet
die ordentliche Jahresversammlung der Mitglieder des am 8 . September
1829 dahier gegründeten © teibröereinS im „ Hotel Trinthammer " statt
behufs Vornahme der Vorstandswahl für das neue Vereinsjahr : c.

* (Im fünften nassauischen Wahlkr eise ) ist0r . Thilenius
(Secessionist ) mit einer colossalen Majorität gewählt worden .

+ (Collecte .) Dem Vorstände des hiesigen Rettungshauses ist ge¬
stattet worden , auch in den Jahren 1882 bis incl . 1886 bei den Mit¬
gliedern des evangelischen Vereins und bei anderen Freunden seiner Be¬
strebungen innerhalb des Regierungsbezirks Wiesbaden freiwillige Gaben
durch polizeilich legitimirte Collectanteii erheben zu lassen .

* (Zur Erinnerung .) Dem hiesigen „Männergesang -Verein " ist
Seitens der „Würzburger Liebertafel " ein schönes Erinnerungszeichen an
die Tage des hiesigen Gesang -Wettstreites zugegangen , nämlich ein wohl
gelungenes , mit vielem Geschmack ausgeführtes Bild von „Würzburg und
Umgebung " nebst einer Denkschrift . Der kleine Sohn des Herrn Hof¬
lieferanten August Engel erhielt als s. Z . Träger der Standarte jenes
Vereins im Festzuge zum Andenken zwei werthvolle Bücher .

-" (Militärisches .) Gestern Vormittag fand in der evangelischen
Hauptkirche die Vereidigung der bei dem hiesigen Füsilier - Bataillon ein «
getretenen Rekruten statt .

* (Die Vacanzenliste für Militär - Anwärter No . 45 ) liegt
an unserer Expedition Interessenten zur unentgeltlichen Einsicht offen .* ( Fremden - Verkehr ) per 13 . November laut „ Bade -Blatt "

75,977 Personen .
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Vermischtes

— Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
«Die beutigt Stummer errivsu 20 « eiten . )

Nitz Veranlassung gaben . Der Kronprinz und die Kronprinzessin von
Schweden sind in Baden -Baden am Krankenbette des GroßherzogS ein «
getroffen .

* ( Fürst Bismarck ) ist am Samstag Nachmittags 6 Uhr wieder
in Berlin emgetroffen .

* ( Reichstags - Stichwahl - Resultate .) Neustadt a . d . H . :
Gewählt Pertersen (nationallib .) mit 11,241 Stimmen . Görlitz : Lüders
siegte über den Oberprästdenten Seydewitz mit 5000 Stimmen Majorität .
Kassel : Gewählt Schwarzenberg ( Fortschritt ) mit 9502 Stimmen .
Löbau : Graf Dohna (cons .) gewählt . Würzburg : Köhl (Volkspartei )
gewählt . Altona : Karstens (Fortschritt ) gewählt . In Bromberg
Hempel ( Fortschritt ) gewählt ; in Minden Stöcker mit 2000 Stimmen
Mehrheit gewählt ; in Halle Meyer (See .) gewählt . Berlin : Im
4 . Wahlkreis Albert Träger (Fortschritt ) mit 19,030 gegen Bebel , der
18,979 Stimmen erhielt , gewählt ; im 6 . Berliner Bezirk Klotz mit 17,946
Stimmen gewählt , Hasenclever erhielt 17,377 Stimmen . In Güstrow
Heydemann mit 6255 Stimmen gewählt . Schliessen hatte dagegen 3803
Stimmen . — Die Parteien stehen jetzt : Conservative 49 , Retchspartei 24 ,Centrum (mit Hospitanten ) 108 , Polen 16 , Nationalliberale (mit Hospi¬
tanten ) 46 , Secessionisten 40 , Fortschrittspartei 50 , Volkspartei 8 , Sozial¬
demokraten 11 , Elsäßer 15 , Danen 2 ; noch ausstehend 27 Wahlen .* ( Alterspräsident des Reichstags .) Wie berichtet wird , gilt
eS letzt als feststehend , daß bis zur Wahl des Präsidiums als Alters¬
präsident im Reichstage der Abgeordnete für Mcmel -Heydekrug , General¬
feldmarschall Graf Moltke , fungiren wird .

— ( Dislocations - Veränderungen .) Mittelst Allerhöchster
Cabmets -Ordre vom 13 . v . Mts . ist bestimmt worden , daß zum 1 . April
k. I . das 2 . Bataillon Brandenburgischen Füsilier -Regiments No . 35 von
Königsberg N . M . nach Brandenburg a . H ., sowie das Füsilier -Bataillon
Leib - Grenadier -Regiments (1 . Brandenburgischen ) No . 8 von Landsberg
a . W . nach Frankfurt a . O . verlegt werden sollen .

— ( Steuerverhältnissc der sog . Königs - Urlauber .) Auf
Anordnung des Finanzministers soll auf die vor erfüllter Dienstpflicht zur
Disposition der Truppentheile beurlaubten Mannschaften der preußischen
Armee , sog . Königs -Urlauber , und deren Familien fortan die Vorschrift
nicht mehr angewandt werden , wonach die Mannschaften des Beurlaubten¬
standes und deren Familien in den Monaten , während welcher sie im
„activen Dienste " sind , von der Classensteuer befreit bleiben .* ( Die Vertretung des deutschen Reiches im Auslande )
geschieht dem Etat zufolge durch 27 Gesandtschaften , welche einen Kosten¬
aufwand von 2 .343,600 Mark erfordern , durch 12 General -Konsulate ,
37 Consulate und 5 Vice - Konsulate , für welche zusammen 276,000 Mark
verausgabt werden .

— (Die Gewcrbe - Legitimationskarten für Handlungs¬
reis ende ) erhalten vom nächsten Jahre ab eine veränderte Gestalt , und
zwar macht es dabei keinen Unterschied , ob der Inhaber , der für eine
fremde Firma oder selbstständig im Dienste seiner eigenen Firma reist ,
dadurch legitimirt werden soll . Da nach den Verabredungen in den Schluß¬
protokollen zu den Verträgen mit Oesterreich -Ungarn und der Schweiz
vom 1 . Januar 1882 ab die Befugniß , aufgekaufte Waaren mitzunehmen ,
wegfällt , würde gegen die den genannten Ländern angehörigen Inhaber
von Gewerbe -Legitimationskarten , welche etwa vom 1 . Januar 1882 ab
bei ihrem Verkehr im Jnlande aufgekaufte Waaren mitnehmen sollten , auf
Grund des Gesetzes vom 3 . Juli 1876 einzuschreiten sein , weil sie die Be -
fugnitz zum Aufkäufen von Waaren oder zum Suchen von Waarenbestellungen
„unter Mitnahme aufgekaufter Sachen " von dem mehrerwähnten Zeitpunkte
an nur durch Ertheilung eines Gewerbe -Legitimations - , beziehungsweise
Gewerbescheins erlangen und sich bei dieser Art des Geschäftsbetriebs auf
die durch die Gewerbe -Legitimationskaite ihnen gewährten Befugnisse nicht
berufen können . Zuwiderhandelnde sind als Gewerbesteuerübertreter zu
bestrafen .

- ( Postalisches .) Jn ^ letzterer Zeit macht sich vielfach die Lieb¬
haberei geltend , Briefumschläge zu verwenden , welche auf der Vorder - oder
Rückseite auf den Inhalt des Briefes Bezug nehmende scherzhafte Abbil¬
dungen , Karrikaturen , Vignetten u . s. w . tragen . Namentlich finden solche
Briefumschläge häufig Verwendung bei Gratulationsbriefen , Einladungen
zu Jagden , Schreiben in Sportsangelegenheiten rc. Nach den von der
Postbehörde erlassenen Bestimmungen sind Briefe mit derartigen Briefum¬
schlägen von der Postbeförderuna ausgeschlossen und werden daher seitens
der Aufgabe -Postanstalten den Auflieferern zurückgegeben oder , sofern sich
diese nicht ermitteln lassen , als unbestellbar behandelt .

— (Deutscher Schulverein .) Es hat fich in Berlin ein deutscher
Schulverein für Deutschland gebildet , der den Zweck hat , die Deutschen
außerhalb des Reiches dem Deutschthum zu erhalten und sie nach Kräften
in ihren Bestrebungen , Deutsche zu bleiben oder wieder zu werden , zu
unterstützen . Allen Parteibestrebungen bleibt der Verein fern . Seinen
Zweck sucht der Verein zu erreichen durch Unterstützung und nach Umständen
Errichtung deutscher Schulen und Bibliotheken , Beschaffung deutscher Bücher ,
Verbreitung passender Schriften , Anstellung und Unterstützung von deutschen
Lehrern und ähnliche Mittel .

dieser Unbekannte dem Kaufmann auf der Straße und veranlaßte der
Letztere sofort die Verhaftung de » Fremden , der sich, auf die Polizei ge¬
bracht , als ein in Mainz wohnender Schuhmacher entpuppte . Bei der vor -
genommenen Visitation wurden in den Taschen des Verhafteten noch weitere
falsche Mark - und Zehnpfennigstücke vorgefunden ; eine Haussuchung in
der Wohnung des Schuhmachers förderte Blei und Zinn und die zum "
Gießen nöthigen Gypsformm zu Tage .

— ( Congreß deutscher Armenpfleger .) Im Oberlichtsaale ^ .
des Rathhauses zu Berlin begannen am Freitag gegen IO1/ » Uhr Vor¬
mitttags die Verhandlungen des deutschen Armenpfleger -Congresses . Es
waren etwa 200 Personen , zumeist Delegtrte von Magistraten , Provinzial -
Ausschüssen , Armenpfleger -Vereinen rc . aus allen Theilen Deutschlands ,
einschließlich Elsaß und Lothringen , anwesend . Nachdem der Oberbürger ,
meister v . Forckenbeck den Congreß eröffnet hatte , dankte Stadtver -
ordneten -Vorsteher Dr . Straßmann dem Oberbürgermeister für seine
Begrüßung . Der Verein wolle es sich zur Aufgabe machen , die Roth
immer mehr zu lindern , aber auch dem Mißbrauch der Armenpflege zu
steuern und einen gewissen Maßstab für eine gerechte Verkeilung der
Armenlast zu erhalten . Er danke deshalb allen Denen , die sich bereit er¬
klärt haben , an diesem schönen Werke mitzuarbeiten . Durch Acclamation
wurden die Herren Stadtverordneten -Vorsteher vr . St raß mann ( Berlin )
zum ersten , Oberbürgermeister Ohli g ( Darmstadt ) zum zweiten und Ober¬
bürgermeister Pabst (Weimar ) zum dritten Vorsitzenden gewählt . — ES
wurden hiernach en bloc die Satzungen des „ Deutschen Vereins für
Armenpflege und Wohlthätigkeit angenommen . 1 lautet : „ Zweck des
Vereins ist : Zusammenfassung der zahlreichen Resormbestrebungen , welche
auf dem Gebiete der Armenpflege und Wohlthätigkeit hervortreten , und
fortgesetzte gegenseitige Aufklärung der auf diesem Gebiete thätigen Per¬
sonen . Hierzu dient als wesentliches Mittel die regelmäßig in jedem Jahre
wiederkehrende öffentliche Versammlung der Vereinsmitglieder . Der Ort
der Versammlung wird jedesmal besonders festgesetzt . § . 2 . Mitglied des
Vereins kann Jeder werden , der sich für Armenangelegenheiten mteressirt
und sich zu einem jährlichen Beitrage von mindestens 5 Mark verpflichtet .
§ . 3 . Ebenso können Kommunen , Communalverbände , Armenverwaltungen
milde Stiftungen , Wohlthätigkeitsvereinc und Wohlthätigkeitsanstalten
aller Art Mitglieder werden . Dieselben entrichten einen Jahresbeitrag
von mindestens 10 Mark . Sie sind berechtigt , sich auch in Versammlungen
des Vereins durch eines oder mehrere ihrer Mitglieder vertreten zu lassen ;
sie führen jedoch nur eine Stimme . " — Professor Dr . Bohnert ( Dresden )
referirte hierauf über die Armenstatistik .

— ( Furchtbare Wirkung einer Gas - Explosion .) Aus
Hamburg , 12 . November , wird berichtet : „ Morgens um 8 Uhr stürzte dar
Haus No . 71 in dem Backerbreitengang ein . Es wurde durch eine Gas¬
explosion fast vollständig bis auf den Dachstuhl vernichtet . Das zweistöcki «
Haus war von vier Familien bewohnt . Im Parterre befindet sich ein
Verkaufslocal des Consumvereins von 1856 . In fast sämmtlichen Häusern
des Bäckerbreitenganges sind Thüren und Fenster aus den Angeln gehoben ,
Gipsdecken herabgestürzt und Fußböden ausqehoben . Das Dach des zu¬
sammengestürzten Hauses wurde sofort abgestützt . Aus dem Magazin
waren Säcke voll Mehl , Zucker rc. hundert Fuß weit auf den Platz
geschleudert . Die Explosion ist vermuthlich dadurch entstanden , daß der
Commis des Consumvereins , De gering , welcher , als er um 7 Uhr
Morgens das Geschäftslocal betrat , dort starken Gasgeruch verspürte , davon
der Feuerwache Anzeige machte und bei der Rückkehr in den Laden eS
toaste , Licht anzuzünden . Er wurde auf die Straße geschleudert ; man
zweifelt an seinem Aufkommen . Die neunjährige Tochter des Arbeiter ?
Hofeditz , die etwas einzukaufen ausgeschickt war , wurde erdrückt aus
dem Trümmerhaufen herausgezogen . Außer dem Commis sind vier Personen
schwer verletzt : ein Bäckerknecht , der Brod bringen wollte , und zwei
Knaben . Die 58jährige Frau Maria Bremer , welche aus dem gegen¬
überliegenden Hause aus der zweiten Etage auf die Straße sprang , weil
sie den Einsturz des eigenen Hauses fürchtete , erlitt einen Beinbruch . Die
Detonation war bis nach Uhlenhorst hörbar . Nach anderweiten Nachrichten
sind von den Bewohnern des Hauses und im Laden anwesenden Käufern
bis jetzt drei als tobt und sechs als schwer verletzt ermittelt . "

— (Raubmord in Karlsbad .) Am 9 . d . M . Nachmittags wurde
im Hause „ Sonnenaufgang " in der Schulgasse die im Parterre wohnende
84jährige Wittwe Johanna Drumm ermordet . Man fand sie gegen 4 Uhr
entseelt bei dem Kommodekasten neben dem Fenster liegen . Die Kleider
waren bis über die Knie zusammengeschoben , der Kopf mit einer Eisen -
klammer , wie Zimmerleute sie zu benutzen pflegen , eingeschlagen . Die
Klammer , an deren einer drei Zoll langen Spitze sich Blut befand , fand
man neben der in einer großen Blutlache liegenden Leiche . Die Ermordete
besaß ein Sparkassenbuch von 225 Gulden . Dasselbe fehlt und der
Kommodekasten ist durchstöbert . Es ist unzweifelhaft , daß hier ein Ränd¬
ln ord vorliegt . Die That erregte ungeheure Sensation .
r ,

~ (Hau sein stürz .) In New - York stürzte am 9 . d . M . an der
südlichen Ecke der Fifth Avenue ein großes dreistöckiges Haus ein und be¬
grub dessen Insassen . Fünf der letzteren sind bereits tobt unb viele anberc
mehr ober weniger verletzt aus bett Trümmern hervorgezogen worben .
Man glaubt , baß noch weitere 20 Personen unter bett Trümmern be¬
graben liegen .

* Schiffs - Nachrichten . Dampfer „ Donau " von Bremen und
Dampfer „ Ebam " von Rotterbam am 11 . November in New - York an¬
gekommen .

* (Ein Falschmünzer .) In Mainz vereinnahmte vor ca . 8 Tagen
etn Kaufmann von emem ihm unbekannten Mann eine Rolle Zehnpfennia -
stücke, bie sich sammiltch beim Nachzählen als falsch erwiesen . Nun begegnete

Druck unb Verlag ber L . Schellenberg ' scheu Hof -Buchbruckerei in Mesbaben .
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Knaben - Hemden

Kinder - Hemden

Kinder - Hosen

an

empfiehlt

8732

P . Peaucellier .

24 Marktstrasse 24 .

Franz Heim ,

Wirth zum „ Goldene « Lamm " .

JEn ffros . fän detail .

Zur bevorstehenden Wintersaison empfehle mein reich ,

haltiges Lager in Wollenwaare « , alS :

Umhängtücher zu allen Preisen , schon von Mk . 1 .50 an ,

extra große , elegante Plüschtücher von Mk . 6 an ,
Eiswolltücher von 50 Pfg anfangend ,
Kinder -Beinlängen und - Strümpfe in allen Größen ,

prima Waare ,
wollene Kinder - Kapntze « von Mk . 1 an ,
Cachemire - Kaputzen von 75 Pfg . an ,
Kinder - Kleidchen von Mk . 2 .50 an ,
Herren - , Damen - und Kinder -Westen in allen Größen

Restauration Riefer
«

Herren - Hemden
in Shlrting von Mk . 1 « 40 anfangend ,

„ Keinen „ „ 2 . — „
"

Oberhemden mit 3facher Brust , fern

gewaschen von Mk . 2 « 20 an ,

Damen ■ Hemden
von Mk . 1 . 10 anfangend , mit Spitze von

. . Re . 2 « 8 ,
16 . November 1881

Stickereien ,
Sophakiffen , Teppiche , Eckbretter ,
angefangene und montirte Hosenträger und Turngürtel ,
Papierstramin - Gegenstände ,
Stramin , Zeichentücher , Börsengarnituren

empfiehlt zu billigsten Preisen

8232 W . Ballmann , Langgasse 13 .

1881 “ Riersteiner .

Restanration Schmiedel , norm . Scebold ,

6 Häfnergasse 6 .

Guter Mittagstisch zu 80 Pfg . und 1 Mk . , jeden Morgen

warmes Frühstück , sowie kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit . .
10674 ___________

Hochachtungsvoll J . Schmiedel .

■ Schützen - Verein .

D, . rck Abgang unseres seitherigen Verwalters , Herrn Ed .

« Shell ® Me Verwalterstelle , verbunden mit Wirthschafts -

bettieb auf unserer Schiehhalle unter den Eichen vom

i Januar 1882 an anderweit zu vergeben .

Die Vertragsbedingungen sind bei Herrn J . Praetorius ,

» irchgafse 26 , einzusehen und müssen Reflectirende ihre Offerten

bis zum 2v . November d . I . verschlossen bet demselben

dnrSSa . ___________________
Der Vorotanq . 228

und Qualitäten ,
wollene Hemden von Mk . 2 .50 anfangend ,
halbwollene Hemden von Mk . 1 .70 ansangend ,

Unterjacken von Mk . 2 .25 anfangend ,

Sosen
in Flanell und gewebt in allen Größen , sonne

trickwolle in allen Farben und vorzüglicher Waare

den billigsten Preisen .

Wiederverkäuser erhalten Rabatt .

8026 Bouteiller , Marktstraße 13 .
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Mk . 1 . 40 anfangend ,

Mädchen - Hemden von 47 Pfg .

„ 55 „

„ 25 „

„ 40 „

Zur Aufklärung !

Den Alleinverkauf meiner anerkannt besten und

feinsten

Westfälischen Pumpernickel
habe ich nur den Herren

A . Schmitt , Metzgergasse , und

Franz Blank ,
Bahnhofstrasse ,

übertragen und verkaufen dieselben 1 Pfd . 25 Pfg . ,

2 Pfd . 45 Pfg . und 4 Pfd . 90 Pfg .

Die in diesem Blatte von einem hiesigen Geschäfte em¬

pfohlene Firma M . Fromme (welche , nebenbei gesagt , gar

nicht existirt ) hat mit meiner Firma nicht das Geringste

gemein , wessh alb das verehrliche Publikum bitte , genau auf

meine unterzeichnete Firma achten zu wollen .

Wllh . Fromme in Soest

10987 in Westfalen .

tztc der
bei ge -
er vor¬
weitere

August Poths —

Rum -
,

Amt - & Ananas - Pnnsch - Syrope
in ganzen und halben Flaschen

sind in allen besseren Colonial - , Delieatessen - und Dro -

gnen - Handlnugen , sowie in Conditoreren zu haben . 10918

Für Bierwirthe und Bierhändler !
Hiermit zeige ich an , daß ich dem Herrn Franz Heim ,

zur Zeit Wirth im „ Goldenen Lamm "
z « Wres -

»aden , meine Vertretung und den Berkans meuter

Biere für Wiesbaden « nd Umgegend übertragen

habe und bitte , demselben die Aufträge zukommen zu lallen ,

leber Preis , Lieferung rc . wird derselbe jede gewünschte Aus¬

kunft ertheilen .
Mainz , den 9 . November 1881 .

J . < weyl ,
Inhaber der Firma E . Meyer .

Auf Obiges Bezug nehmend , bitte ich die Herren Restau¬

rateure , Wirthe , Flaschenbierhändler und sonstige Consumenten ,

ihren Bedarf an Bier mir in Auftrag geben zu wollen , mt

der Versicherung , daß sie jeder Zeit bestens bedient werden , da

das Bier der Meyer s Brauerei in Mainz von icher

allerwärtS als vorzüglich bekannt ist .

Wiesbaden , den 10 . November 1881 .
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Pommer . Gänsekeule ,

Gänsebrust
rs

in hochfeiner Qualität empfiehlt

10979

Goldgasse 4 .10263
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Feuernestes Kitten von zerbrochene » Glar - , Porzellan - ,
Marmor - , Bronce - und dgl . Gegenständen , Durchbohren , Ver¬

nieten und Uebermalen derselben ; Verpackung und Transport
unter Garantie von Spiegeln , Bildern und zerbrechlichen
Gegenständen durch J . P . F . Hastert , Nerostraße 23 . 6146

auch im Ausschnitt , sowie Gänseschmalz unter Garantie
der Unverfälschtheit und Reinheit empfiehlt billigst
11201 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Prima russ . Astr . - Caviar per Psd . 6 M ,

Prima Glb - Caviar per Pfd . 2 und 4 Mk .

empfiehlt in frischer Sendung 11091

Kirchgaffe 44 , «J . Keiper , Kirchgaffe 44 .

Ohr . Ritzel Wwe . ,
Ecke der Häfnergasse und kl . BurgstrasM
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C . Baeppler ,
Adelhaidstraßel8 . Ecke der Adolphsallee .

Mittagefien 40 Pfg .
• Vj & £ lSPolizei - Verordnung .

Auf Grund der § § . 5 und 6 des Gesetzes über die Polizei -

Verwaltung in den neu erworbenen LandeStheilen vom
20 . September 1867 wird behufs Ergänzung des § . 24 der

Straßenpolizei - Verordnuna vom 10 . Juli 1876 mit Zustimmung
König ! . Regierung nach Anhörung des Gemeinderaths hiermit
verordnet , was folgt :

§ . 1 . Die Ellenbogengasse wird für alles Lastfuhrwerk ,
welches nicht den Zwecken der Anwohner genannter Straße
dient , verboten . Hierbei wird ausdrücklich auf den § . 7 der

Straßenpolizei -Berordnung vom 10 . Juli 1876 hingewiesen ,
wonach zum Zwecke des Auf - und Abladens nur dann Fuhr¬
werke in der Straße dicht am Trottoir und parallel mit dem¬

selben aufgestellt werden dürfen , wenn der Empfänger keinen

genügenden Hofraum oder keine geeignete Einfahrt hat . Nach
geschehenem Auf - und Abladen müssen die Fuhrwerke sofort
entfernt werden . Das Aufstellen von Bierwagen in der

Ellenbogengafse an den Eckhäusern der Neugasse ist verboten ,
sofern es nicht zum Zwecke des Auf - und Abladens von Bier¬

fässern geschieht . Alles übrige Fuhrwerk darf die genannte
Straße nur im Schritt passiren .

§ . 2 . Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden

auf Grund des § . 366 No . 10 des Strafgesetzbuches mit Geld¬

strafe bis zu sechSzig Mark oder mit Hast bis zu vierzehn

Tagen bestraft . Der Königl . Polizei - Director .
Wiesbaden , 27 . Septbr . 1881 . Ur . v . Strauß .
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Hiermit bringe mein großes

Roh - Kaffee - Lager ,
aus zwanzig ( 2V ) div . Sorten bestehend , von
70 Pf . ,Mk . l , 1 . 10 IC. bis Mk . 3 , gebrannte
aus eigener Dampf - Brennerei täglich frisch
von Mk . 1 . 20 , 1 . 80 bis Mk . 2 in em¬

pfehlende Erinnerung .

Spest - lit - iten :

gebrannte M . 1 . 35,1 . 40,1 . 60 und 1 . 70 .
Bei Abnahme von 5 Pfund lasse Preis -

ermäßigung eintreten , bei 10 und 25 Pfund
Engros -Preise . 7602

A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Fisch - Handlung
zum „ grünen Baum " am Markt .

VM
" Täglich anf dem Markt , m

Frische Sendung ächter Rheinsalm , Tnrbot , Soles ,
sehr schöne Flustzander , lebende Rheinhechte , Karpfen ,
Schleien , Aale , sowie sehr schöne Lachsforellen , Cabliau ,
lebende Forellen aus dem Bodensee , sowie ganz frische
Schellfische eingetroffen und empfiehlt

10963 G . ürentxtin , Kgl • Hoflieferant .

Verschiedene gute Sorten Aepfel und Birnen kumpf -

und malterweise , per Kumpf 40 , 45 und 60 Pfg . , zu haben
Webergasse 46 im Hofe rechts . 9290
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empfiehl

10702

Acü
in grüß
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50 P

Honigkuchen
in vorzüglicher Qualität empfiehlt
10404 Heinrich Jang , Bahnhofstraße 18 .

Gothaer Cervelatwurst ,
Gothaer Rollschinken ,
Gothaer Zungenwurst ,
Frankfurter Bratwürstchen

in stete frischer Sendung .

Bekanntmachung .

Der vom Gemeinderath im Einverständniß mit dem Bürger »

ausschuß genehmigte Fluchtlinienplan für die projectirten
Straßen im District Galgenfeld hat die Zustimmung der

Ortspolizeibehörde erhalten und wird nunmehr im Rathhause ,
Marktstraße 5 , Zimmer No . 28 , zu Jedermanns Einsicht offen
gelegt . Dies wird gemäß § . 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875 ,

4etr . die Anlegung und Veränderung von Straßen rc . , mit

dem Bemerken bekannt gemacht , daß Einwendungen gegen den

qu . Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von 4 Wochen ,
vom 12 . d . M . bis zum 10 . December er . , bei dem

Gemeindevorstande anzubringen sind .
Wiesbaden , 10 . November 1881 . Der Oberbürgermeister .

_______________ ___ _________________
Lanz ._______

Bekanntmachung .

Donnerstag den 17 . November Vormittags 9 Uhr
läßt Herr Johann Joachim Döbbelin dahier diverse
Mobilien , alS :

Schränke , Tische , 1 Kommode , 1 Sopha , Stühle , 1 Näh¬

maschine , 1 Bettstelle mit Sprungrahme , 1 vollständiges
Kinderbett , diverses Bettzeug , Weißzeug , Frauenkleider ,
Küchengeschirr rc . ,

in seiner Wohnung am katholischen Kirchenplatz dahier öffentlich
versteigern .

Biebrich , den 12 . November 1881 . Der Bürgermeister .

11219 _____________ ____ ________
Hevvenheimer .

Spritz - Apparate
in einfacher und eleganter Ausstattung , einzelne
Siebe , Farben , Pinsel rc ., sowie gröstte Auswahl in

ganz billigen weißen Holzsache « znm

Bespritzen empfiehlt
C . Schellenberg , sei

tat
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Dahlem & Schild , 8 Langgaste
-

ä syrisches Schweinefleisch
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Ein geprüfter Lehrerl ( Jtaliener ) lertheilt Unterricht in

seiner Landessprache . R . Geisbergstraße 8 , Part . 8477

Tine für höhere Töchterschulen staatlich geprüfte Lehrerin

( Rordderttsche ) wünscht zu mäßigem Preise Unterricht zu

ertheilen . Beste Empfehlungen . Offerten unter N . N . 60

an die Expedition d . Bl . erbeten . 4435
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für junge Ausländer

zur Erlernung der deutschen Sprache .

Gründliche Ausbildung in der Couversatio « und

Grammatik , sowie in schriftliche « Arbeite » . Näheres

in der Expedition d . Bl . 9385

V 268 __________

Listen nenen Medicinal - Leberthran
Äi * von den Herren Aerzten empfohlen , bei
Mgucy , & Schild , 8 Langgasse 8 .

von getragenen Kleidern , Weißzeug und

ÄNlllNs Möbel zu dem Wen Preis .

jg W . Mttnz . Mehgergasfe 30 .

A und Knuftgegeuftäude werden
A Tlllfl UllailCll zu den höchsten Preisen angekauft .

171 M . Hess , König ! . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .

Lenons particulieres de Franyais et d ’ Anglais .

Teaches English persons German . 30 Jahre Privatlehrer

in Paris und London , 3 Jahre in Wiesbaden . Vorzügliche
Empfehlungen . Hotel „ Schwarzer Bär “

, Langgasse 41 . 9480

Lessons , Konversation , Reading , etc . Address

L . M . Office this paper . 11236

2 matinees , de 10 — 12 , causeries , lecture , ouyrages
ä

l ’aiguille , 9 M . par mois . Mme . Seidel , Hötel Schützenhof .

Italienischer Unterricht mittelst der deutschen , franzö¬

sischen oder englischen Sprache Schulberg 8 , Bel - Ttage . 4573

Italienischer Unterricht von einer Italienerin . Näheres

bei Jurany und Hensel , Langgasse . 10991

ItaliettiNcIu

11075 ____

Hammelfleisch Römerberg 20 . 11053

wird Alles gekittet . Porzellan feuerfest .

~ Öfothcr werden schnell , billig und gründlich

HtlltU ' Kltlotl ausgebeffert und gerermgt . Nah .

MalraMraSe 2 im Hinterhaus ._____________________
10523

" "
Serrenkleider werden reparirt und chemisch ge -

reiuiat . sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz ge -

, :
S '

» i* d - - mm
<

■■
sülauritiu ^ platz 8

’
Maschiuenuaht pe ^ Meter 2 Pf . 947Z

i». 2 ^

>e Uber
rnaiqe

ertheilen . Beste Empfehlungen ,

an die Expeditwn d . Bl . erbeten .

WM
- Mathematisch - naturwissenschaftlicher

Unterricht einschliesslich der höheren reinen und ange¬
wandten Mathematik wird billigst ertheilt . Offerten unter

Dr . C . 30 an die Expedition d . Bl . erbeten . 6579

Eine junge Dame , als Concertsängeri » mehrere Jahre
am Conservatorium zu Köln ausgebildet , wünscht gegen mäßige «

Honorar Gesang « und Clavier « Unterricht Hierselbst zu

ertheilen . Empfehlungen der Herrn Musik « Director Ferd .

v . Hiller und der Herrn Profeffor Carl Schneider zu
Köln stehen auf Verlangen gern zu Diensten . Gef . Offerten
unter B . M . an die Expedition d . Bl . erbeten , 6805

'
erant .

kumpf -

iU haben
9290

Bcslc Sorte Ruhrkohlen
$ ll $ ! ol )lCll per 20 Ceutner 20 Mark

liefere gegen Baarzahlung , über die Stadtwaage , franco Haus
Wiesbaden .

Biebrich , den 11 . November 1881 .
11107 A . Eschbacher .

Zwei elegante , eomplete französische Bette « mit

je einem hohen Haupt find sehr billig zu verkaufen
Kirchgaste 28 . ___________________________

1680

« in penfionirter Beamter , der sich durch eine Neben -

beschäftigung in einem Bureau 500 Mark jährlich bei täglich
8 — 4stündiger Arbeit verdienen will , möge Offerten mit Lebens -

lauf rm Gendarmerie - Bureau , Dotzheimerstr !28 , einreichen . 11290

Ein Mädchen empfiehlt sich im Ansertrgen von Knaben -

Anzügen in und außer dem Hause . Räh . Exped . 11233

"
Piauino , fast neu , Vorzug ! Ton , z . vk . Hellmundstr . 21 . 3 St .

Ein eleganter , neuer Nähtisch ist zu verkaufen

Friedrichstraße 2 , Parterre links .     11214
Eine Nähmaschine und ein kreuzsaitiges Piauino zu

verkaufen Walramstraße 81 , 1 . Etage . 11217

Ein klemeres , gut erhaltenes Büffet , nutzb . , zu kaufen

gesucht . Näh Exped .     _
11223

hwei Pfeilerschränkcheu ru verk . Schwalbacherstr 73 . 9914

Ein Keder - Unterbett , eine starke Packkiste mit Beschlag ,

ein Spinnrad , eine Puppenküche , 2 hölzerne Stühle und haus -

machende Frauenhemden zu verkaufen . Nah . Exped . 11040

Ein Drehstuhl zu kaufen gesucht Lomsenstratze 16 . Il244

rs aller .

> Ml ,

Hf .
11091

rsse 44 .

lung
i Markt .

Seite 11

Sargmagazi «

Jahnstraße 8 .

Alle Arten

in 5299

Holz und Metall .

C . Birnbaum .

I » Emmenthaler Käse ,

„ Holländer Käse ,

„ Limburger und Rahmkäse
empfiehlt billigst

10702 Eduard Böhm , Marktstrasse 32 .

Achte Haarlemer Blumenzwiebeln ^
in größter Auswahl und sehr schöner Maare empfiehlt
11009 4ul . Praetorius , Samenhandla . , Klrchgasse 26 .

Reue Tischböcke ,

erst einmal gebraucht , per Stück 40 Pfg . sind zu verkaufen

NicolaSstraße 4 . __ __ __________________
11235

Eine große Hundehütte wirb zu kaufen gesucht . Näheres

in der Expedition d . Bl . 11223

Feine Harzer Hahne « sind zu vei kaufen Webergasse 48 .

Jahnstraße 19 ein guter Zieh karr « nut Kasten zu verk . 11210

Kochbirnen per Kpf . 40 Pfg , Lagerbirne « per Kpf .

50 Pfg . zu haben Friedrichstraße 6 . 244

schöne , gepflückte Aepsel auf ' S Lager per Kumps
40 Pfg . bei Ferd . Müller , 6 Friedrichstraße 6 . 244

i



- Ausläufer : derselbe würde auch stundenweise Hausarbeit über -

verkaufen oder : Ahmen Näh . Nerostraße 38 , 2 Treppen hoch lmks . 11141
10401

, Ein Badmeister , gelernter Schremer , sucht stelle . M
IM

Personen , die gesucht werden :

( gortieiäutsg aus dem Hauptblatk .)

Miethcolltrave * >• « - <

(Fortsetzung ou8 Lern Hauvtblatt .)

^ mtno ß itten , ( ?ap vtoAwn eXc .

OIt ß eil6 £ >Äenöt un

^ XVoIvivM/n ^ d Otn - eic | Cii

Eine elegante Villa zum Alleinbewohnen zu

zu vermiethen . Näheres Expedition .

Ein Lehrmädchen wird gesucht für Maschinenstrickerei bti

L . Schwenck , Mühlgasse 9 . 11208

Brave , junge Mädchen können das Kle,vermache -

Villa Blumenstrasse 8

ist zu verkaufen oder per 1 . April 1882 zu vermiethen . Näh .

in der Expedition d . Bl .
Ein bestempfohlener

Comptoirist
sucht Beschäftigung . Gef . Offerten unter J . N . 0868 beförder

die Expedition d . Bl . H '®

Personen , die sich anbiete « :

OlÄkam « (Wittwe ) . eine in jedem Fach erfahrene ,

sucht mit und ohne Maschine m und

außer dem Haufe Beschäftigung . Näh . Feldstraße 1 , Part . 11143

Eine tüchtige Bügelfra « sucht Beschäftigung per Tag j
-

1 Mk . Näh . Hermannstraße 7 , Mansarde . 11145 ;

Eine tüchtige Putzfrau und eme gewandte Kleider - , ,

macherin suchen dauernde Beschäftigung . Nah . Aarstratze 1 . . tu ^ t hei

Eine perfecte Büglerin sucht dauernde oder einige Tage ttt

der Woche Beschäftigung zu mäßigem Preis . N . Platterstr . 14,H .

Ein braves Mädchen , in aller Hausarbeit s ° w ' e ml Kochen

und Bügeln gut bewandert , sucht eine Stelle . Nah . Wellrch -

suaße 26 , Hinteihaus , 2 Stiegen hoch . ll24 "

Ein junges , starkes Mädchen sucht Stelle auf gleich oder

1 . December . Rah . Römerberg 6 im 3 . Stock . 11242

Ein Mädchen , welches kochen kann , jucht Stelle ; dasselbe

nimmt auch Monatstelle an . N . Micheisberg 1 , HtY . , Dachl . 11229

Ein einfaches Mädchen sucht Stelle bei emer

kleine « Familie . Näh . Mauergasse 8 . 11207

Zwei Stubenmädchen , im Bügeln und Servnen bewanrMt ,

suchen Stellen . Räh . Metzgergasse 21 , 2 Stiegen hoch . 112öb

mit oder ohne Garten ( zum Alleinbewohnen ) , de -

legen an der Biebricherstraße , ist unter annehm ,

baren Bedingungen zu verkaufen . Nöh . Expedition . 222b

Ein Haus mit einem Lade « in sehr guter Geschäftslageist .

unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Nah . Exp . 1 - Oob .

Das Haus Hochstraße 3
mit Stallung für 4 Pferde , sowie Remise und Heuboden ist

unter sehr günstigen Bedingungen sofort zu verkaufen .

Näh Jahnstraße 19 . I121U
gHF

~ Brave , junge a/iuumeu lumms

Ein Haus mit Seitenbau , Thorfahrt , Hofraumund Garten , { uni ) Zuschneiden gründlich erlernen Friedrichstr . 2 , Part . 11216

in feinster Lage , zu jedem Geschäftsbetrieb geeignet , ist zu ii « n .

verkaufen . Näh . Karlstratze 9 1 Treppe hoch . 11248

900 ® , 6000 u . 4000 Mk . auf 1 . Hyp . auszul . N . E . 11059 |
15,000 Mark sind auf eiste Hypotheke auszuleche « , [

48,000 Mark auf erste Hypotheke zu leche » gesucht

d . Rechtsconsulent H . C . Muller , Mauergasse 10 . 10344

24,000 Mk . , auch grth . , aus g . NachhYP . auszul . N . E . 11060

10 — 12,000 Mark Vormundschaftsgeld auszulechen

1600
^
Mk . auf doppelte Sicherheit werden auf

' s Land gesucht .

Zwischenhändler verbeten . Näheres Expedition . 11064 ;

0 — 8000 Mk . sind sofort auf erste Hypotheke auszulechen .

Näheres in der Expedition d . Bl .

Gesuche :

Gesucht ganz billige Pension (Wohnung , Kost ,

allein oder mit Familie für echen Prunaner . Offerten n

Angabe des Preises unter G . G . No . 55 rn bei . Expedtw

d . Bl . abzugeben .
11

Vtädchen auf Mäutelarbeit gesucht . Näh . Exped . 11271

Lehrmädchen und Lehrling per Januar gesucht bei
9

G . Bouteiller , Marktstraße 13 . 11271

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Taunusstr . 32 , Hth,

Em Mädchen , welches mit Vieh umzugehen versteht , kam

sofort eintreten . Näh . Exped . 11 ™

Dienstsuchende Mädchen erhalten gute Stellen und bdfcgti

Logis obere Webergasse 45 , 1 Treppe hoch .

Ein gesetztes Mädchen , welches die Pflege zwerer Kwi «/

übernimmt , wird in eine bürgerliche Famtlie gesucht LouW

anspruchloses Mädchen für Putzen , Wäsch

'

Näheres in der Expedition d . Bl . und alle Hausarbeiten gesucht . Zeugnisse erforderlich . Mel

16 OOO Mk . auf erste Hypotheke gegen doppelte Sicherheit s Zungen zwischen 10 und 12 Ühr Adelhaidstraße 43 , I . 1128t

leihen gesucht . Gef . Offerten unter B . 8 . 16 an die -
Ein Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , die ^ lusarbn

Expedü on ^ Bl . erbeten . gründlich versteht sowie selbstständig gutbnrgerlich kochen kam
$ P --- i auf ! December gesucht Rheinstraße 2 , obere Etage 112M

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , fw

Haus - und Küchenarbeit auf gleich gesucht kl . Burgstr . - 1127 !

Ein Mädchen aus guter Familie wird zur Stutze der Hau !

- fron gesucht . Näh . Expedition . 112 ”

i Gesucht sofort sieben Mädchen , welche kochen können ,

solche allein durch Fr . Dörner Wwe . , Metzgerg . 21 . 1125 .

i jcjir ein flottes Spezerei - Geschäft wird ein Lehrling uM

; „ Sg « aibNÄgen « * 6t . * M - tzg « g ° M 2 » . l «

Für Schuhmacher !

Einige gute Damenarbeiter auf Leder , Abs . und L Fr . g»

Lt bei M . D . Strauss , Langgasse 29 . 11231

S4
- » ms — - IX Ä " * y

'

Ein solides , mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen , da
’
M

etwas bewandert im Kochen und zu jeder Hausarbeit willM

ist , sucht in einem bürgerlichen Haushalt stelle . Auf Behänd ,

lung wird mehr als auf Lohn gesehen . Adressen sind bk/ .

wnQ
I Herrn Gärtner Röhrig , Platterstr . 16 ° ,mederzulegem 11 ^ ,

.• MB * Ern junges , elternloses Mädchen suchte

Nicolasstratze 5 . x 2 ° ^03 WM '
Stelle . Lohn wird wenig beansprucht .

17 *
] L komfortable , schöner Garten , wegen Weg -

große Burgftraße 7 . 11252

V lila , z « g zu verkaufen . C . H . Schinittus . 10886
। @

"
n 6rQtie8 | fleißiges Mädchen sucht eine passende Stelle ,

Ein Haus mit zwei Läden in feinster Lage , st unter günsti - -
Näheres zu erfragen Steingasse 29 , 1 Stiege hoch . 11276

gen Bedingungen zu verkaufen . Näheres Expedition . » 1194 . wiener mit guten Zeugnissen sucht Stelle , auch alt



M

ffi « wird in der mittleren Stadt ein zweistöckige » Haas

mit 10 — 13 Zimmern , in dessen unteres Stockwerk

ein Bureau
werden kann , vom 1 . Avril ab auf längere Zeit zu

Sen gesucht . Stallung , Balkon und Garten erwünscht .

Offerten unter C . Z . 9 an die Exped . d . Bl . erbeten . 11189

oum i . April 1882 wird von ruhigen Miethern (2 Per¬

sonen ) in einem gut gebauten Hause ein schönes Logis von

7 — 8 Räumen , Hochparterre oder Bel - Etage , zu miethen gesucht .

Wilbelmstraße oder deren Nähe , sowie ein Logis in emem

Eckbause in lebhafter Gegend wird bevorzugt und convemrenden

Falls hohe Miethe bezahlt . Gef . Offerten unter A . 100 besorgt

die Expedition d . Bl . ,
mt Ein Herr sucht cm großes , gut möblirtes

Himmcr i « cl . Pensio « , Heiz « « g , Lampe re .

m 60 Mark monatlich event . ohne Pension nnt

Kaffee z « » 5 Mk . monatlich . Offerte » « « ter L . V .

100 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen . 1118o

Wohnung gesucht .

In guter Lage eine möblirte Wohnung von 2 großen Salons ,

3 Schlafzimmern , 2 Mansarden und Küche auf gleich gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter K . K . 107 an die Expedition

dieses Blatte - erbeten . , .
111 ™

Eine ältere Dame sucht in ruhigem Hause eine freundliche ,

bequeme Wohnung von 3 - 4 Zimmern , Küche rc . , nahe der

Eisenbahn und Curanlagen für Ende März dauernd zu miethen .

Preis 8 — 900 Mark . Offerten unter W . A . 55 werden an die

Expedition d . Bl . erbeten . ,
II137

zum 1 . April für eme ruhige Familie ( zwei

xPvIUUjl Personen ) auf Jahre eine schöne, unmöbhrte

Wohnung von 4 — 5 Zimmern und Zubehör , Hochparterre oder

Bel - Etage , in Mitte der Stadt . Adressen unter Z . Z I an

die Expedition d . Bl . erbeten . 10135

Gesucht zum 1 . April
eine unmöblirte Wohnung von 6 — 7 Zimmern nebst Zubehör
und Gartenbenutzung . Gef . Offerten nebst Preisangabe unter

8 . M . 140 an die Expedition d . Bl . erbeten . 10252

Tin älteres Ehepaar sucht zum 1 . April dauernde Wohnung

von 3 — 4 Zimmern nebst Zubehör in einem stillen und feineren

Hause . Gef . Offerten unter 0 . A . 1 an die Expedition d . Bl .

erbeten 10684

MF Z « m 1 . April 1882 *
W 10716

wird von einer Familie ( zwei Personen ) eine Wohnung von

5 Zimmern nebst Zubehör in guter gesunder Lage , 1 . oder 2 .

Etage , nicht zu entfernt von der Pferdebahn , gesucht . Offerten
mit Preisangabe sub A . Z . 1001 nimmt die Exp . d . Bl . entgegen .

Gesucht für März 1882 von einer kinderlosen Familie eine

Wohnung von 5 — 6 Zimmern , Küche rc . für 1500 — 2000 Mk .

Offerten unter P . Z . an die Exped . d . Bl . erbeten . 10709

Gesucht zum 1 . Januar ein Laden mit Wohnung , zu einer

Metzgerei geeignet , in der Mitte der Stadt . Offerten unter

Chiffre L . K . 475 in der Expedition d . Bl . viederzulegen . 10982

A » seboter

Adelhaidstrabe 12 , Bel - Etage , ein eleganter Salon mit

Balkon und schöne Zimmer möblirt zu vermiechen . 7740

Adelhaidstraße 15 ist im 3 . Stock ein kleines , möblirtes

Zimmer zu vermiethen . Näh . im 1 . Stock . 11227

Adelhaidstraße 22 ist eine heilbare Mansarde an eme

anständige Person zu vermiethen . Näheres Parterre . 10270

Adlerftraße 53 ist eine jabgeschlossene Wohnung zu ver¬

miethen ; auch kann Stallung oder Werkstätte dazu gegeben
werden . 8585

Adlerstraße 54 ist ein kleines Logis zu vermiethen . 9283

möblirte Zimmer oder abgeschlossene Wohnung mit Küche auf

gleich zu vermiethen . w
10 ™ 3

Elisabethenstraße 13 sind tm Parterre und m der Bel -

Etage elegant möblirte Zimmer zu vermiethen . 8840

Elisabethenstraße 21 , Hochparterre , 2 gut möbl . Zimmer

Adelhaidstraße 62 , Parterre , sind 5 Zimmer zu vermiethen .

Näheres dalelbst Bel - Etage oder Nicolasstraße 16 . --800

Adolphs alle 6 ist die Bel - Etage , bestehend ou8 5 flimmern

Küche und 2 Mansarden , sowie sonstigem Zubehör , plötzlich

eingetretener Familienverhälmisse halber anderweit zu ver

miethen . Näh . beim Eigenthümer . 8918

AA ist der 3 . Stock , bestehend
Mdvzpysiluee aus 7 Zimmern , 2 Cabinettten

nebst Zubehör , zu vermiethen . Anzusehen von 12 bis 1 Uhr .

Näheres daselbst Parterre . 9736

Adolphsallee 37 sind 2 Wohnungen mit Balkon , der erste

Stock mit 8 Zimmern , der zweite Stock mit 7 Zimmern ,

Küchen nebst Zubehör , aus gleich zu vermiethen . Näheres

Adolphsallee 29 . 3440

Biebricherstraße 11 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer mit

großem Balkon , Küche und vollständiges Zubehör enthaltend ,

zu vermiethen . Näh . in meiner Wohnung Emserstraße 18 .
6

H . Fausel Wwe . 10433

Bleichstraße 16 , 3St . , schön möbl . Zimmer zu verm . 4019

Große B « rgstraße 10 , 2 St ., ein schönes , großes flimmer ,

möblirt , mit oder ohne Pension auf gleich billig zu verrn . 10962

Castellstraße 7 , eine Treppe hoch , ist eine Wohnung von

3 flimmern mit Zubehör zu vermiethen . Näh . Parterre . 8344

Dotzheimerstraße 18 , 1 St . , möbl . Zimmer zu verm . 7958

Dotzheim er st raße 18 im 3 . Stock ist eine Wohnung svon

5 flimmern , Küche und Zubehör auf gleich zu verm . 10183

Dotzheimerstraße 24 ist die Bel - Etage , bestehend in

5 Zimmern , Küche , 1 Dachzimmer , 2 Kammern , 3 Keller -

räumen , mit Gas - und Wasserleitung , durch einen Sterbefall

anderweitig zu vermiethen ; ebenso kann Stallung für zwei

Pferde dazu gegeben werden . Näheres Emserstraße 21 ,

Parterre .
2446

Elisabethenstraße 10

lisabethenstraße 21 , Hochparterre , 2 gut möbl . Zimmer
mit Veranda mit oder ohne Küche rc . sofort zu verm . 9612

Emserstraße 36 ( Hinterhaus ) ist eine abgeschlossene Wohnung
von zwei Zimmern , Küche und großem Speicher nebst Stall

auf 1 . Januar zu vermiethen . 10708

Emserstraße 65 , Hoch -Parterre , ist eme Wohnung von

6 Zimmern , Zubehör und Garten auf gleich oder später

zu vermiethen . 47

Feld st raße 27 ist ein kleines Zimmer zu vermiethen . 11066

Friedrichstraße 5 , 1 Treppe hoch , ist ein Salon und zwei

Schlafzimmer mit Pension zu vermiethen . 11211

Friedrichstrasse 5b
ist die 1 . Etage , bestehend aus 4 Zimmern rc , per 1 . April

event . auch früher zu vermiethen . Näheres daselbst . 11178

Friedrichstraße 23 , Bel - Etage , ist ein kleines , billiges ,
möbl . Zimmer , nach Norden gelegen , sogleich zu verm . 10142

Villa Helene , Gartenstraßc 12 .

Wohnung und Pension . 10516

Geisbergstraße 5 elegant möblirte Wohnungen event . mit

Küche zu vermiethen . 11397

Häfnergasse 15 ist eine Parterre - Wohnung zu verm . 11240

Hellmundstraße 5a ist eine Wohnung mit 2 Zimmern und

Zubehör zum 1 . Januar zu vermiethen . 10758

Hellmundstraße 13a im 1 . Stock sind mehrere gut möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen . 7841

Hellmundstraße 29 sind 2 Logis von 3 und 2 Zimmern
mit Zubehör , sowie eine Werk statte auf gleich oder

1 . Januar zu verm . N . bei Ph . Menz , Rödexstr . 6 . 9908

Hermannstraße 1 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 3448

I Hochstätte 30 ein Zimmer mit Bett zu vermiethen . 11193
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Salon , 4 Zimmer , Küche , Mansarden , elegant möblirt oder
auch unmöblirt zu vermiethen . 8270

Leberberg 1 , Gartenhaus , 2 hübsch möbl . Zim . u . Alkoven

_ nebst gr . Mans ., f . einzel . Herrn ob . Dame passend , z . vm . 10043
möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer
mit ober ohne Pension zu verm . 10288

St . h ., ist ein möbl . Zimmer zu verm . 10601
Louisenplatz 6 ist eine Parterre - Wohnung , enthaltend zwei

Zimmer , Küche u . Zubehör , zum 1 . April 1882 zu verm . 10958
Louisenplatz 7 ist eine neuherichtete Wohnung , bestehend

aus 9 Zimmern nebst Zubehör , vom 1 . April 1882 an
Wegzugs halber zu vermiethen . 11055

Louisenstraße 16 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 9458
Louisenstraße 27 ist ein hübsch möbl . Zimmer sofort billig

zu vermiethen . 9638
Louisenstraße 43 , Bel - Etage , ist ein möblirteS Zimmer zu

vermiethen . 10753

Jppel ' s Privatstraße 3 ist die elegant möblirte
Bel ' Etage mit allem Zubehör zu vermiethen . 2708

Kapellen st raße 53 Villa möbl . z . verm . K . pofti . Edenkoben .
Karlstraße 3 eine freund ! . Wohnung von 3 Zimmern

und Zubehör auf Januar od . früher z . vm . 10618
Karlstraße 6 , Bel - Et . r . , 1 — 2 gut möbl . Zimmer z . vm . 9712
Karlstraße 40 Parterrewohnung von 3 Zimmern mit Zu¬

behör per 1 . Januar zu vermiethen . 7532

Kirchgafse 29 , 2 Stiegen hoch ,
ist ein gut möblirtes Zimmer auf gleich oder später zu ver -

miethen . Näheres Maiktstraße 8 im Tapeten - Geschäft . 7478
Lauggafse 48 gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . 10241
Langgaffe 53 , nahe dem Kranzplatz , 3 gut möblirte Zimmer

in erster Etage zu vermiethen . 10970

Leberberg 1 , Bel - Etage ,

Möblirte Wohnung und Pension . 10873

Wilhelmstrasse 0
ist eine hochelegante Wohnung von 7 Zimmern , Küche

und Zubehör zu vermiethen . 10792
Wilhelmstraße 12 ist die Hochparterre - Wohnung , bestehend

aus 1 Salon und 6 Zimmern nebst allem Zubehör (event .
2 . Etage mit 5 Zimmern ) , möblirt oder unmöblirt , per
Mai 1882 zu vermiethen . Zu besichtigen von 11 — 1 Uhr .
Näheres in der 2 . Etage . 10964

Schön möblirte Zimmer zu vermiethen Röderallee 12 . 2293
Ein gut möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen

Wellritzstraße 33 , Bel - Etage . 42
Eine freundliche Mansard - Wohnung in bester Lage der Stadt ,

mit Wasserleitung versehen , an kinderlose Leute auf gleich zu
vermischen . Näh . Exped . 15518

Zwei möblirte Zimmer , einzeln oder zusammen , mit oder
ohne Kost zu vermiethen Walramstraße 37 , 1 St . h . r . 3321

Eine möblirte Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern mit oder
ohne Küche , ganz oder getheilt , zu verm . Jdsteinerweg 3 . 4646

I « der Billa Geisbergstraße 1 » ist eine möblirte
Wohnung zu vermiethen . Näheres Geisbergstraße 19 oder
Schöne Aussicht 6 . 4908

Ei « trockenes Parterrezimmer , zum Aufbewahren von
Möbel geeignet , auf gleich zu vermiethen Louisenstraße 12 . 5796

Möbl . Zimmer zu vermischen Dotzheimerstraße 18 , Part . 6940
UnntöbL , freund ! . P . -Zimmer zu verm , Hellmundstr . 1 i , Stb . 7907

I « der Doppel - Billa Ecke der Rofen - und
Gartenstraße sind 2 elegante,herrfchastliche
Wohnnnge « z « vermiethen . Näheres Rhein¬
straße 14 . 9191

Ein möblirtes Zimmer nebst Cabinet zu » « miethen Marktplatz
Ro . 8 , Parterre . 8804

Marktstraße 29 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 7706
Moritz st raße 1 , Bel - Etage , ein möbl . Zimmer zu verm . 8867
Moritzstraße 28 ist eine Wohnung , enthaltend 1 Salon ,

4 Zimmer und Zubehör ( auf Wunsch mit Stallung , Remise
und Futlerraum ), auf 1 . April zu verm . Näh . Part . 9929

Merothat 9 KÄS
Nicolasftratzc 7 , » XÄ

Garte « . Einzusehen von 12 — 4 Uhr . 960
Nicolasstraße 12 sind 2 Parterre - Magazinräume

auf 1 . Januar zu vermiethen . Näh . bei Herrn Sch mittu s ,
Adolphstraße 10 . 8174

Platterstraße 1c ist eine kleine Mansardwohnung an
sinderlose Leute sofort zu vermiethen . 9065

Rhei « straße 5 (Südseite ) mehrere möblirte Zimmer
mit Küche zu vermiethen . 9456

Villa Rosenstrasse 3
(früheres Zimmermann ' - Schlößchen ) ,

Parterre und 1 . Etage zu vermiethen . Näheres Baubureau
Bahnhofstraße 8 . 9615

S chillerplatz 1 , 3 Stiegen hoch , ist ein möblirte - Zimmer
zu 15 Mark monatlich zu vermiethen . 10269

Schützenhofstraße 2 ist eine schöne Wohnung von 8 Zim¬
mern , Küche , Keller und Mansarde an eine rnhige Familie
auf den 1 . Januar oder auch früher zu vermiethen . Nähere -
bei E . Bartels . 9309

Schwalb ach erstraße 19a möbl . Zimmer zu vermiethen . 7509
Vchwalbacherstraße 22 , Parterre , find « ■— 8 mö¬

blirt - Zimmer z « vermtethe « . 11126
Schwalbacherstraße 46 , 2 St . , ist ein « üblirtss Zimmer

zu vermiethen . 10754

Schwalbacherstraße 63 ein möbl . Zimmer zu verm . 929 - .

Souuenbergerstraße 10
, \

neben dem Curhause ( Südseite ) , elegant möblirte Woh -
u « « ge « mit oder ohne Pension . 10850

Villa Sonnenbergerstraße 34
,

gerä mig , komfortabel , möblirt zu vermiethen . 5726
Sonnenberger st raße 45 ist eine herrschaftliche Wohnung

von 6 Zimmern , Dienerschafts - Zimmer , Küche rc . und eine
kleinere , abgeschlossene Wohnung von 4 Zimmern sogleich
zu vermiethen . 10473

T Tannnsstrasse 7 .
Bel - Etage , möblirte Wohnung mit Küche zu vermiethen . 6827

0 Tannnsstrasse 0 .
Bel - Etage , möblirte Wohnung mit Küche zu vermiethen . 6575
T a u n u s st r a ß e 36 , 3 . St . links , ist ein möblirtes Zimmer

an einen Herrn per Monat 8 Mk . zu vermiethen . 9478
Walkmühlweg 15 ein Parterre - Logis , 3 Zimmer , Küche rc ,

zu vermiethen . Näh . bei Gärtner Ä . Seibert . 11243
Walramstraße 11 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 10983
Walramstraße 23 , 1 Tr . h ., möbl . Zimmer zu verm . 9699

WühflrflrflCieA 14 im 2 . Stock eine Wohnung von 3 bis
IT 1t 4 Zimmern nebst Zubehör zu ver «

mrethen . Näheres daselbst Laden rechts . 7600
Webergasse 42 ist eine heizbare Mansarde an eine ruhige

Person sofort zu vermiethen . 10829
Webergafse 46 im Vorderhaus ist eine vollständige Woh¬

nung int 1 . Stock auf gleich ober später zu vermiethen . 11301
Wellritzstraße 5 ein auch zwei möbl . Zimmer zu verm . 5099
Wellritzstraße 7 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 10571
Wellritzstraße 7 können zwei Herren eine möblirte Dach¬

kammer nebst Kost erhalten . 46 , -
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Äwei einfach möblirte Zimmer im Hof zu vermiethen Rhein »

straße 39 , Parterre . 9605

ffiitt auch zwei möblirte Zimmer auf gleich zu vermiethen . Näh .

Schwalbacherstraße 7 . 9791

Salon und Schlafzimmer , fein möblirt , billig zu ver¬

miethen Karlstraße 44 , 1 St . l . 6814

oWet gut möblirte Parterre - Zimmer , das eine nach der Straße ,

das andere nach dem Hofe belegen , sind billig zu vermiethen .

Näh . Taunusstraße 57 , Parterre . 9989

Mbl . Zimmer für 10 Mk . zu verm . Oranienstr . 21 , Stb . 10342

Nn großes , schönes , unmöbl . Zimmer sogleich zu vermiethen .

Näheres Lehrstraße 33 , 2 . Stock . 10479

Möblirtes , großes Parterre - Zimmer nach der Straße sofort zu

vermiethen . Näh . im Frisir - Salon Bahnhofstraße 14 . 9376

Eine Mansard - Wohnung auf den 1 . December zu vermiethen .

Näheres Platterstraße lc . . 10 02

Ein schöne Bel - Etage in guter Lage zu vermiethen . Näheres
Expedition . 10721

» rdl . möbl . Zimmer zu verm . Michelsberg 30 , 1 St . l . 7998

Ein möbl . Zim . auf gleich zu verm . Wellritzstr . 42 , Bel - Et . 10149

Eine Wohnung von 4 Zimmern , auf Wunsch auch Garten , in

der Nähe von Wiesbaden zu vermiethen . Näh . Exp . 11090

Geboren : Am 7 . Nov ., dem Schnhmachergehülfen Carl Haberstock
e. T „ N . Louise Babette . — Am 6 . Nov ., dem Taglöhner Peter Müller
e. S „ N . August . — Am 10 . Nov ., dem Schutzmann Wilhelm Gaus e. S .
— Am 8 . Nov ., dem Taglöhner Heinrich Fraund e. T ., N . Wilhelmine
Philippine Elisabeth Cathmka . — Am 10 . Nov ., dem Herrnschneider JacobPhilippine Elisabeth Cathmka . — Am 10 . Nov ., dem Herrnschneider Jacob
Kunz e. T ., N . Hermine .

Aufgeboten : Der Fuhrknecht Joseph Ziegler von Wernarz , König ! .
Bayerischen Bezirksamts Brückenau , wohnh . dahier , und Marie Margarethe
Wühelmine Stier von Staffel , A . Limburg , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 12 . Nov ., der Kaufmann Earl Immanuel Kayser
von Mailand , wohnh . daselbst , und Elise Caroline Friederike Olfenius von
hier , bisher dahier wohnh . — Am 12 . Nov ., der Bahnarbeiter Joseph
Barth von Hattenheim , A . Eltville , wohnh . dahier , und Franziska Wolf
von Lichtenau , Kreises Minden , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 12 . Nov „ Hermine Elise , T . des CommissionärS
Wilhelm Schützler , alt 3 M . 16 T . — Am 12 . Nov ., Gertrude , Zwillings¬
tochter des Sergeanten Carl Wilhelm Matter , alt 9 M . 7 T .

Königliches Standesamt ,

Näheres bei 11028

Billa zu » erunethkil . ß 6 .

Parterre - , sowie Frontspitz - Zimmer mit oder

SVlPvllttC ohne Pension zu verm . Adethaldstr . 16 . 7378

Ein elegant möblirter Salon und Schlafzimmer zu vermiethen

36 « 93cls @tciQC . 10403

Ein möbl Zimmer zu verm . Näh . Wellritzstraße 21,1 St . 10610

In anständigem Hause , freier Lage , ist em einfach möblirtes

» immer nebst Kellerraum zu vermiethen . N . Exped . 11152

Eine schöne , « « möblirte Wohnung von 4 Zimmern nebst

Zubehör in nächster Nähe des CurgartenS an eine kleine

Familie zu vermiethen . Nähere Auskunft erthnlt Th .

linder ’* Vermiethungs - Bureau , Friedrichstraße 23 . 11199

Zu vermiethen ein schönes , unmöbl . Zimmer ( Oramenstraße )
an einen anst . Herrn oder Dame . Näh . Exped . 10425

Zum 1 . April 1883

ist eine herrschaftliche Wohnung , Bel - Etage , bestehend aus :

1 Salon mit Balkon , 5 Zimmern , Küche und Speisekammer ,

nebst Zubehör , in der Nähe der Anlagen , zu vermiethen . Näh .

in der Expedition . 10990

Möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 3 , Fronlsp . 10724

Möblirtes Zimmer zu verm . Metzgergasse 19 im Laden . 11089

Zwei elegant möblirte Zimmer in der Nahe der

Bahnhöfe , nach der Straße , Sonnenseite , sind
in einem rnhigen Hanse an einen älteren , ge¬

bildeten und soliden Herr » z « vermrethen .

Näheres Expedition . .
10676

Billig zu vermiethen in der Nähe Wiesbadens zwer Woh¬

nungen , 3 — 4 und 2 — 3 Zimmer nebst Zubehör enthaltend ,

auf Verlangen auch Werkstätten , Stallungen und Hausgarten .

Näheres in der Expedition d . Bl . 11170

Ein einfach möbl . Zimmer zu vermiethen Mühlgasse 9 . 11232

Zwei große « nd schön möblirte Zimmer ftnd m

ruhigem Hause , nahe dem Kochbrunnen , zu ver¬

miethen . Näh . Expedition . 11284

Ein fein möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Pension
sofort zu vermiethen Schwalbacherstraße 5l , 1 . Stock . 11154

In der Nähe des Curhauses ist ein gut möblirtes Zimmer an

einen Herrn zu vermiethen . Näh . Expedition . 11238

Tin freundlich möblirtes Zimmer wird an einen anständigen
Herrn , womöglich auf längere Zeit , abgegeben . Näheres
Dambachlhal 2 . 11247

mit großem Schaufenster in frequenter Lage

Der i . Januar 1882 zu vermiethen . Näheres

große Burgstraße 13 . 7594

Läden r « vermiethen .
8886

I « dem Guckuck ' fche « Haufe Burgstraße 7 find
zwei Läden mit geräumigen Wohnungen z « ver¬

miethen . Näh . Loniseustraße 17 im obere « Stock .
Laden in bester Lage ist auf 1 . April 1882 zu vermiethen .

Näh . Langgasse , Ecke der Schützenhofstraße 1 , 1 St . h . 8054

Laden zu vermiethen Bahnhofstraße 5 . Näh . Bel - Etage . 10588

QaSam groß und hell , Mühlgaffe 1 sofort zu
vermiethen . 11051

Ein Wirthfchaftslokal mit Billard und Inventar gleich
zu vermiethen . Näheres Mainzerstraße 40 . 11160

Restauration Schmiedel .

„ Zum Lsndsberg
"

.

In meinem Hause können ein Sälchen , sowie ein größeres
Zimmer , welche sich als Bereinslokale eignen , sofort ab¬

gegeben werden . J . Schmiedel . 10673

Nerostraße 16 ist eine Werkstätte zu vermiethen . 40

Helenenstratze 26 ist eine große , helle Werkstätte sofort zu
vermiethen . 9867

Karlstraße 30 ist ein Pferdestall zu vermiethen . 5801

Emserstraße 21 ist Stallung für 2 Pferde , Remise und Heu¬
speicher zu vermiethen . 8705

Stallung und Remise zu vermiethen . Näh . Expedition . 6597

Ein Herr kann Kost und Logis erhalten Helenenstratze 18 ,
Mittelbau , eine Stiege hoch . 8873

Ein auch zwei reinliche Arbeiter können schönes , freundliches
Logis erhalten Steingasse 28 , 2 Stiegen hoch . 10698

Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstr . 6 , Kleidergeschäft . 10654

Arbeiter erh . Kost und Logis Kirchgasse 30 , Hth ., 1 St . 6 . r . 8202

Zwei Mädchen erhalten warmes Logis Römerberg 26 . 11245

In meinem neuen Hause Adolph .
Vonnenverg . straße No . 169 ist die Bel - Etage ,

bestehend in 6 Zimmern , 3 Mansarden , Küche und sonstigem
Zubehör , im Ganzen oder auch getrennt auf gleich zu ver¬

miethen . Seel gen , Bürgermeister . 4624

Eine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche und sonstigem

Zubehör ist sofort zu vermiethen bei Frau Gustav Prinz

Wittwe in Schierstein , Lehrstraße .
_____________

11216

Schülerinnen erhalten gute und dilllge Pension m einer

gebildeten Familie . Näh . Exvedition . 5250

17 * 11 H 11 Sonnenbergerstratze zw . 17/19 u . Leber -

11119 . M IO berg 4 , Südseite , elegant möbl .
1111UI llvUMvl ; Winterwohnunam . auch Pension . 888 «

Restauration Schmiedet ,

„ Znm Landsberg "
, Häfnergaffe « ,

sind möblirte Zimmer zu vermiethen und können gleich bezogen
werden . J . Schmiedel . 11109

A « sz « g a « S de » Eivilstands Megistern der Stadl
Wiesbaden vom 12 . November .
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Der Dichter als Traiteur und Decorateur .
*

Von R . G .

Das Meublement der Salons und eine gutbesetzte Tafel spielen in

unseren Romanen keine unwesentliche Rolle und entschieden ist es für das

Thun und Lassen der Roman -Helden von Bedeutung , ob sie gut dinirt

haben oder an Magenbeschwerden laboriren . In richtiger Erkenntniß dessen

sind denn auch die meisten unserer Romanciers und Epiker beflissen ge¬

wesen , in ihren Dichtungen für eine gute Verpflegung und für stimmungs¬

volles Hausgeräth zu sorgen . So läßt schon Homer seine Helden gar

häufig ihre Hände erheben zum „leckerbereiteten " Mahle und ganz ausführ¬

lich thellt er uns die Geheimnisse hellenischer Kochkunst mit ; — bis auf ' s

Tüpferl auf dem i erfahren wir , wie ein Lammsbraten bereitet und ob

er mit oder ohne edlen Schafkäse gegessen wird ; auch die Wahl der Weine

ist nicht nebensächlich dabei .

Sicher ist Vater Homer ein großer Gourmand gewesen — dennoch

ist ihm unter den modernen Epikern Dumas pere in dieser Beziehung

über . In der tragischsten Scene wird bei ihm ein herrliches Diner mit

allen Chikanen servirt , und es trägt nicht wenig dazu bei , uns in die

richtige Stimmung zu versetzen , wenn wir hören , daß die Weine von

Ehevet oder von Vefour sind , ob man die Austern gebacken oder au
naturel speist .

Ein Diner mit Chevet ' schen Weinen athmet immer gravitätischen Ernst ,

und Leidtragende speisen mit Vorliebe bei Chsvet — ein Vefour ' sches'.

Diner ist ganz AuSgelassmhfit und lärmende Lustigkeit .
Man denke nur , von welcher Tragweite cs werden kann , wenn der Graß

von Monte -Christo statt eines süßen calabrischen Weines eine alte Marke

herben Steinberger Cabinet zum Dessert trinkt ; wird dieses ernsthafte Getrqnk /

nicht sein racheerfülltes Herz zweifellos zur unerbittlichen Grausamkcff
zwingen , während der leichtsinnige Calabrier sein Gemüth in süßen Taumel .
gewiegt und so den unglücklichen Opfern des romantischen Grafen noch
eine Weile Zeit gelassen hätte , sich dieses wunderschönen Lebens zu freuen
und auch zu schmausen und zu trinken nach Herzenslust ?

Und diese Braten ! Keine Nüance von der zarten Cremefarbe des

gerösteten Täubchens bis zum saftigen Braun der Hirschkeule entgeht uns
und mitten in das Todesröcheln des sterbenden Bösewichts tönen schrecken-

erregend Tafelgeräusche hinein . Erleichtert seufzen wir auf , wenn wir

lesen , daß der Graf nachdenklich ein Glas Sett trinkt , nun wird doch das
Morden nicht gleich wieder losgehen — man trinkt nicht Sekt vor einer

ernsthaften That , eher einen schweren LSurgunder oder wilden Xeres . Za,
Dumas war ein großer Lebenskünstler nnd wußte , daß ein gutes Dina
die Grundlage aller erhabenen Thaten ist . Hat er doch sich selbst uni
eine Gläubiger arm gegessen und war ein Koch par excellence ! Ihr

wird auch nie der Barbarismus pasfiren , daß ein zärtlich Liebespaar e«

robuste Wildschweinskeule ißt , — sie werden stets sentimentales Hühnerfleiß
und sonstige zarte , weißfleischigc Braten zu sich nehmen .

Ach , welche holdseligen Erinnerungen an himmlische Diners , an ambro

fische Tafelfreuden mögen des Dichters Seele durchziehen , wenn er uns |i
tiefinnig den Geschmack der Gänseleber -Pastete , das entzückende Knallen bet

Champagnerpfropfen schildert , — ja ich habe die Bemerkung gemacht , das
je dürftiger eines Dichters Lebensumstände waren , um so besser ihm bii

Tafelscenen und die Salonarrangements gelingen , daß dagegen vornehm !
und gut situirte Poeten wahre Virtuosen in der Kleinmalerei einer elender
Häuslichkeit , jammervoller Lumpen und ekelerregender Speisen der Armutj
sind . Man ißt zuweilen gern trocken Brod , wenn man sich an Torten bet

Magen verdorben hat ! — Welch ' reich - assortirtes Möbellager besitzet
Georges Sand und Balzac ! Rothe Damaststühle und venetianisch
Lüstres spiele » eine Hauptrolle in ihren Romanen . Emile Zola , Eugei
Sue , Vacano , und unsere gute Marlitt gehen noch weiter, — sie schilbm -
uns sogar das Odeur ihrer Salons ; wir riechen förmlich , ob die Lust mit

Mang -Mang oder mit Eau de Lavaude parfümirt ist . Welche prachtvolle
Einfachheit dagegen bei unseren Klassikern , bei Göthe , Brachvogel ,
Paul Heyse ! Nur gelegentlich lassen sie uns wissen , ob die Garnitur
eines Salons roth oder gelb ist ; die Staffage bleibt bei ihnen Staffage , sie
führen sie nicht mehr aus , als eben nöthig ist . Selbst Jean Paul HAi
sich von überladenen Schilderungen solcher Nebensächlichkeiten fern , Tiu -

genjeff , Hans Hopfen , Spielhagen setzen nur matte Lichter auf
Interieurs . Einen ganz eigenartigen , festlich berauschenden Eindruck machet
hingegen die bresten , behaglichen Schilderungen Wilhelm Heinse ' s -

cr ist Maler , ganz Paul Veronese , und ihm verzeihen wir am ehester
Extravaganzen in Stillleben .

Auch die langen — zuweilen sterblich langweiligen — Beschreibunger
von unbedeutendem Tand bei Ebers und Taylor , die kühnen Farben
die Flaubert darauf verwendet , haben ihre — weil antiquarische — Be¬

rechtigung . Aber man bleibe uns fern mit der Schwärmerei für Boul»
möbel und vergoldete Stühlchen a la Regence , in die sich einige Roum -

tiker stürzen ! Ich wüßte mir für einen Decorateur und Möbelfabrikautei
eigentlich keine bessere Reclame , als daß er einem renommirten Romw -

fabrikanten den Auftrag gibt , in seinem nächsten Op » S s» und so Biele

Salons Louis XVI ., so und so viele Boudoirs Style Empire gegen gute#

Honorar zu schildern — der Erfolg würde nicht ausbleiben , denn bit

Literatur beherrscht den Geschmack des Publikums . Man kann dies recht
deutlich beobachten an der modernen Schwärmerei für mittelalterliche
Trachten und Zimmereinrichtungen — ob nicht Gustav Frehtag ,
Felix Dahn und andere , ihre Stoffe mit Vorliebe dem MUtelalter ent¬

lehnende Poeten zum Thetl Schöpfer und Förderer dieser Geschmacksrichtuni
sind ? Wahrhaft entsetzlich aber ist es , wenn man uns , wie dies häufig bei

Schriftstellerinnen , die en vogue sind , geschieht , seitenlange , detaillirte Be¬

schreibungen des Costümes einer Heldin zumuthet . Was bekommen wir di

Alles zu hören von Echarpes , Rüschen , echten Spitzen , Moiröe -Roben und

tausend anderen , für ein Männergemüth unfaßbaren Herrlichkeiten ! Für

solche Schriftstellerinnen — es gibt auch männliche Schriftsteller , die fit

tief in die Mysterien der weiblichen Toilette eingeweiht zeigen — wüßte ich
einen viel bezeichnenderen Namen : literarische Eonfectionnensen ! i

Clriiner Wald »
Hülsenbeck , Kfm ., Rheydt .
Krollmann , Kfm ., Iserlohn ,
v Stubenrauch,Gtb ., Johannisberg .

Alter Wonneahof »
Becker , Ingen ., Köln .
Fuchs , Reut . m . Fr ., Heidelberg .
Becker , Kfm ., Giessen .

An Wechnachtsgaben sind von Herrn A d. S ch m i d t bei der Expe -
dttion d . Bl . eingegangen : Für das Versorgungshaus für alle Leute 3 M .,
für die Blindenanstalt 3 M ., für die Kinderbewahranstalt 3 M . , für die
Armen - Augenheilanstalt 3 M ., welches dankend bescheinigt wird .

Kayser , Fr ,
Kayser , Fr .,
Kayser , FrL ,
Kayser , 2 Hm ,
Smitten , m . Fr . u . Bed .,

Taunus - Hotel »
Müller , Kfm , Hamburg .
Schulz , Reg .- Rath , Berlin .

Hotel Victoria »
Revel , Rt . m . Fr ., Northampton .
Hemsley , Kfm ., Leicester .

Hotel Vogel »

Blockeckes Hauet
Müller , Fr ., Eltville .

Einhorn »

Büren »
Mayer ,

1881 . 13 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) ( Millimeter ) . 760,1 761,0 762,4 761,17
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)

+ 8 .4
3,38

+ 106
3,32

+ 8,8
338

+ 9 .27
3 36

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 81,1 66,3 78,4 75,27

Windrichtung u . Windstärke
S .W .

schwach .
W .

mäßig .
W .

schwach .
—

Allgemeine Himmelsansicht . bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

Regenmenge pro Lj ' in par . Cb "
. — — — —
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Umzugs Halder vtlltg zu verkaufen : Eine antique , geschnitzte
Lambri nebst 2 dazu passenden Thüreu , Porzellan ,
sowie mehrere Vorhänge Schulgasse 4 , 1 St . rechts . 11120

/ Beilage znm Wiesbadener Tagblatt , No . 268 , Dienstag 15 . November 1881

welche zu Weihnachten bestimmt sind ,
bitte baldigst zu bestellen .

W Größte Auswahl in erprobten , soliden Stossen ,
-

w

Größte Auswahl in Einsätzen .

Herren - Hemden mit leinenen , dreifachen Einsätzen von 6 Mark an

Getragene Kleider
kaufe stets zu den bekannt höchsten Preisen .
10239 A . Görlach , Metzgergasse 87 .

Reichhaltiges Lager und größte Auswahl in Kinder - Spielwaaren jeder Art . Zum Selbstankleiden der Puppen

biete in diesem Jahre besonders ein großes Sortiment der hochfeinsten bis zu den billlgsten

W Puppenköpfen ,

"
W

in Gement wachstet (unzerbrechlich ) , Biscuit - Porzellan rc . mit den neuesten Frisuren sowie der passenden Körper in Leder

und Leinen . Ebenso einzelne Puppenstrümpfe , weiß und farbig , Stiefeln , Pantoffeln rc . , Arme und Berne . In Beschafti »

gnugs - und Gesellschaftsspielen empfehle eine Masse wirklicher Neuheiten .
_____

WM
" Verkauf zu nur billigen Preisen .

" WW

< x . Bouteiller , Marktstraße 13 ,

empfiehlt sein großes Lager in musterfertigen Pantoffeln
schon von 85 Pfg . an bis zu den feinsten Dessins , Hosen¬
träger , Sophakiffen , Eckbretter , Turngürtel , Haus¬

segen , sämmtliche Papierstramin -Artikel , sowie Moos - ,
Terneaux - , Castor - Wolle und Stickseide in la Qualität

_______ zn außergewöhnlich billigen Preisen . 8348

lost empfing eine neue Sendung

wollener Westen
in allen Grössen und Qualitäten für Herren , Damen und

nurthSA in Metall , Perlmutt , Lava , Stoff ,
wUVPfv Steinnnh und Horn in großer Auswahl ,
schwarze und sarbige Nähseide la Qualität , Chappe -

seide , Nähgarne ,
schwarze und sarbige Einfahlitzen ,
Perlfransen per Meter von 50 Pf . an , Perlbesatz ,

Marabontfransen per Meter von 65 Pf . ,
Mantel - Agraffen , Futterstoffe ,

sowie alle Kurzwaareu empfiehlt in guter Qualität zu
billigsten Preisen

Königl . Hof - Lieferanten .

Wegen Vergrösserung unseres Tapisserie - Geschäftes Wilhelmstrasse 40 sind wir
„ gesonnen , unseren orien¬

talischen Bazar in der alten Colonnade aufzugeben und verkaufen daher von heute ab sämmtliche Artikel zu und

unter Einkaufspreisen .

Wir bitten Sie , bei Ihren Weihnachts - Einkäufen diese günstige Offerte benutzen zu wollen und

empfehlen uns Hochachtungsvoll

10358 JE . lu 8pecM 4 * Comp »

Bazar oriental von

alte Colonnade 1 ,

E . L . Specht & Comp
alte Colonnade 1 ,

alte Marke , Vllenv0gengasse 1 ^ , HVUI ) © UCWPVflPWflanV XÄ »

EfiS Größtes Kinder - Spielwaaren - Magazin

Theodor Werner
,

Webergasse No . 30 , Ecke der Langgasse
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Kunstfärberei ,
Druckerei und chemische Wasch - Anstalt /

° m Wilhelm Bischof ,

wel

bed «
ding

Frif
V <

Web '
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emp

823i

gx . Burgstraße 6 , (Firma : Bischof & schütz ) Wiesbaden .

• M Damen - und Herren - Garderoben , Teppiche , Möbelstoffe und Gardinen in Plüsch , Damast und Ripz ,
jrQOCin Straußfedern , Glacehandschuhe rc .

für Damen - und Herren - Garderoben , Ball - und Gesellschafts - Toiletten , Chiles , Teppiche ,
Gardinen , Pelze , Stickereien , Straußfedern , Glacehandschuhe rc .

Sammetmäntel werden aufgefärbt und von Druck - und Regenflecken gereinigt und gedämpft . — Auch nehm

sämmtliche Gegenstände in meiner Färberei ( Walramstraste ) an .

9234 Willi . Bischof (Firma : Bischof & Schütz ) .
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Mineralfett „ Virginia "
.

' Ä *

Dies absolut säurefreie , einem Verderben oder Ranzigwerden « jemals unterworfene , jedem Einfluß der Luft und

Temperatur widerstehende und in seiner geschmeidigen Consistenz stets verharrende Mineralfett übertrifft in den nachbezeichnetei

besonderen Präparationen alle bisher bekannten und gebräuchlichen Mittel .
m

NHliiÄonfott schützt durchaus sicher die Waffe « , Instrumente , Werkzeuge , Schlösser , Patent .

Achse « , überhaupt alle Metalle und bereit Legirungen , vor Rost tt « b Oktzdatron , erhalt

unt > fördert die stetige und sofortige Brauchbarkeit der Maschine « , Apparate , Waffe « , Feuerspritze « u . berg '.

me $ r
f

{’Ü'
conferotrt

$
baS fieber austerordentlich unb eignet sich ganz besonbers für Pferdegeschirr ^

Kutschleder , Sattel - , Riemen - unb Schuhzeng , Tornister , Fenerwehrreqmstte « , über -

Haupt für alle fieber » unb Hanf - Artikel , die dem Wind und Wetter ausgesetzt sind und mit Wasser in Berührung kommen . -

Original - ProbebM ^
20 Pfg .

öor allen derartigen Schmieren durch ihre milde und veränderliche Geschmeidiz -

« SonHJWUvI -V aus und ist namentlich für spröde , brüchige und kranke Hnfe , zum Schutz des H « i>

horns und zur Förderung des Hornwachsthnms bei Flach - und Zwanghufen ganz besonders zu empfehlen . -

Original ^ rMbüchse a
and

^
wiffenschaftliche Gutachten über die vorzügliche Güte und Brauchbarkeit dieser Mineralst

Präparate sind in den Verkaufsstelle « bei den Herren Ph . Müller , Hellmundstraste 19 a , und M . Lern ,

Schwalbacherstraste 15 , einzusehen .

Bitte
,

lesen Sie !
Der Weihnachts - Bazar von A . « Sommerfeld ,

Dresden , liefert in Folge coloffaler Partiekäufe gegen Ein -

sendung oder Nachnahme Nachstehendes zusammen für nur

6 Mark . »

1 schöner Sopha - Teppich mit Franse « ,
1 meiste Filet - Tischdecke ,
6 Paar Herren - Strümpfe ,
6 Stück meiste Taschentücher ,
1 Handtasche mit Stickerei ,
12 Stück feine Toilette - Seife ,
12 Stück f . Wiener Waffeln ,
1 hübsche Papeterie ,
1 schöne Geldbörse .

Wiederverkäufe, « sehr empfohlen . (Dr . 7149 .) 29

li . Zimmermame ,

Bürsteufabrikaut ,

Neugasse 1 , Neugasse 1 ,

empsiehlt seine selbsiverfertigten Bürste « und Pinsel aller

Art in nur guter Qualität ; ferner habe große Auswahl in

allen Arten Parfümerien unb Kämme « , als : Frisir - ,
Staub - , Taschen - , Aussteck - , Seiten - , Reif - und Pferbekämme ,
Fensterleber , Cocosmatten , Schwämme , Feberbesen , Borsten -

abstauber rc . zu den billigsten Preisen . 6675

Ein Concert - Flügel — Sechsteln — Wegzugs halber
billig zu verkaufen . Zu besehen zwischen 11 unb 1 Uhr .

Näheres Expedition . 7791

Wichtig für Dame « !
Von meinen rühmlichst bekannten Wollschweistblätten

ohne Unterlage , bie nicht kühlen unb nie Flecken in den Taille -'

der Kleiber entstehen lassen , halten für Wiesbaben unb Uw

gegend in bester Güte allein Lager :

Herr W . Ballmann , Langgasse 13 .

Herr Franz Schade , kleine Bnrgstraste 12 .

Preis per Paar 50 Pfg . , — 3 Paar 1 Mk . 40 Pfg .

MM
- Wiederverkänfern Rabatt .

-
WM

Frankfurt a . d . O . , im October 1881 .

8846 _________________
Bobert v . Stephani .

Auch an Private
versenbet Shirtings unb L -einen für Leib - unb Bei

Wäsche , beste Qualitäten , zu Fabrikpreisen in ganzen ut

halben Stücken , gegen Nachnahme bie Fabrik - Niederlage »

Job . And . Zoeppritz in Darmstadt .

Nichtconvenirendes wirb umgetauscht . Muster franco j

Diensten . ___________ __ __________________________ W
Ich empfing wieder eine neue , äusserst preiswerthe Parte ,

Beinkleider
in Flanell , Pelz - Pique und gewebt , ferner Leib

binden , Kniewärmer etc .

10235 F . Lehmann , Goldgasse 4
^

Ankauf
getraaener Herren - unb Damenkleider , Betten ®

Möbel bei S . Sulzberger , Kirchhofsgaffe 4 . M
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nebst Zubehör zu dem
, festen Preis von 150 Mark M ver " — , * sind zu verkaufen Steingaffe

kaufen . Näh . Expedition .------ -------
fl | g

— DlMMWllUeN No . 28 . 10465

Prima Goldfische ä 45 Pfg .
-

Getragene Kleider und sämmtltche Gegenstände we^ n

Xtoffa,
“ '

J . EMIUB , W ' I» »« « » - 10660 ! >» » schstm Pr - >!- » ilmft W - » - r » ?! °
»ingetrosfen bei

ner Leib1

dgasse 4 .

ind Ripr ,

Teppiche ,

uch nehm
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fiblätten
den Taille «'

l und 11»

e 12 .

Pfg .

etten A -

II« 4 . 96i

» « * * < * • I Ofensetzer und - Putzer , wohnt

Helenenstrasse 12 . 9571

Ein Nachtheil aller existirenden Fette , welcher weder auf

chemischem noch mechanischem Wege zu haben war , bestand in

der Bildung von Fettsäure und deren Folgen , welchen selbst

die feinsten und sorgfältigst bereiteten Pommaden unterworfen

ind . Von größter Wichtigkeit ist daher die Thatsache , daß

sei Anwendung des

♦♦ Mailändische » Haarbalsams ♦♦
als lanajährig renommirteste Pommade gegen Schuppen , Aus¬

allen und folgegemäßen Verlust der Haare oder frühzeitiges

Ergrauen derselben nicht die geringste Bildung von Fettsäure

tattfindet , während Haar und Kopfhaut von der geschmeidigenden

Wirkung des

Kohlen
stets frische Sendungen und prima Qualitäten empfiehlt

1044 Otto Laux , Alexandrastraße 10 .
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the Pari ®,

Sehr stückreiche Ofen - , sowie gew . Nusskohlen

der beeten Zechen empfiehlt billigst
O . Wenzel , Bleichstrasse 6 .

Lager : Nicolasstrasse neben No . 16 . 5103

Kohlscheider

Steinkohlen - Briquettes
aus gewaschenen Kohlen , als besten und billigsten

Brand für Porzellanöfen , empfiehlt
O . Wenzel , Bleichstrasse 6 .

Lager neben dem Hause Nicolasstrasse 16 . 8871

Awlhrwcit - KoMe « ,

für amerikanische Qefen besonders geeignet , empfiehlt

8956 Otto Laux , Alexandrastraße 10 .

a - d - utend wirksamer als Theerseife , vernichtet unbe -

atte Arten Hautunreinigkeiten und erzeugt m kürzester

Stift eine reine , blendendweifie Haut .
"

Norröthig ä Stück 50 Pfg . bei M . Wernekinck ,

W -beraass - 30 . und H . J . Viehoever .
------------

4368

Haus - Eigeiithiiiner ,

Villen - Besitzer ,

Bau - Unternehmer etc . ,

welche beabsichtigen , ihre Liegenschaften in

durchaus discreter W eise
. . . veräussern , werden gebeten , ihre Adressen

unter A . D . 20 in der Expedition d . Bl . nieder -

« nlegen . _ _______ _____ ____________ __________ .■■■—

^ sicher in Wolle und Mohair , einfache und feinste

Sorten ,
Damen - und Kinder - Kaputze « ,

Bashliks , wollene Kappen ,

Damen - und Herrenwesten ,

baumwollene und wollene Jackenund Hosen ,

baumwollene Unter ; acken von 1 Mk . an ,

wollene Handschuhe , Stauchen ,

seidene Tücher , weiß mch farbig ,

Kinderiärkchen und Alockchen ,

Kinderkleidchen von 2 Mk . 25 Pf . an ,

Plüschkappen und Muffe ,

Strümpfe und Socken rc .

empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen

8233 W . Balliiiaiin , Langgasse 13 .

Zu aussergewöhnlich billigen Preisen
empfehle ich eine schöne Auswahl bester Passe -

menterie , als :

Chenillefransen , Perlfransen , Gallons ,

Agrements , Quasten , Grelots , Bommeln ,

Pfeifen , Bandeaux , Ornaments etc .

Wiederverkäufer und Kleidermacherinnen erhalten

grossen Rabatt .

V . Iteopold - Emmelliainz ,

11048 Wilhelmsträsse 32 .

G . Krauter ,
Damcnlleidcrimcher ,

« irchh » s « g ° Il - » , Par « - . - - ,

emuftebtt sich den geehrten Damen im Anfertigen von Dame « .

Neider « , Mänteln und Jaqnets . Auch werden Mante

modernifirt .       _ _

Otto kommet ,
Oranicnstraßc 18 ,

gK
” Uhrmacher ,

8347

emvfieblt sich im Repariren von Uhren , Spieldosen rc unter

Garantie und übernimmt das Aufziehen der Uhren rn

Hotels , Bade - und Privathäusern per Jahr zu 8 Mark .

in solchem hohen Grade heilend und kräftigend beeinflußt wirb ,

wie es von keinem anderen Präparat , Pommade oder Tinktur

der Fall ist . Das langjährige Renomme garantirt für streng

solide und reelle Fabrikation und empfiehlt der billige Preis

von 1 Mk . 50 Pfg . und 80 Pfg . den Marlandrschen

Haarbalsam zu allgemeinster Benützung .
Carl Kreller ,

Chemiker in Nürnberg .

In Wiesbaden in der Droguen - und Parfümerien -

Handlung von II . . 1 . Viehoever , 23 Marktstraße 23 . 237

= Brennmaterialien

- Anthraeilnüsfe — Saarstückkohlen — Rodder -

aruber Briquettes - Buchen - Lchettholz — Anzunde -

holz — Lohkuche « — liefere in Prima - Qualitäten zu billigen

Preisen . August Koch ,

352  4 Mühlgaffe 4 .
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Isabella
' - Augen hingen mit einem Ausdruck an Kaisers

düsterem Antlitz , der ihn überrascht haben würde , hätte er aufge¬
blickt , aber seine Augen waren regungslos in die Ferne gerichtet ;
er beachtete auch nicht das leise Beben ihrer Stimme , als sie nun

entgegnete :

„ Nennen Sie Lore nicht arm . . . ein Mädchen , das von

einem edeln Mann also geliebt wird , ist nicht beklagenswerth . . .

sie kann Alles tragen , sogar eine unglückliche Ehe , wenn ihr nur

das Bewußtsein , die Gewißheit dieser Liebe bleibt , die sie aufrecht
erhalten wird in den schwersten Stunden . Wie freudlos sich
Lore ' s Leben an Duvalet ' s Seite auch gestalten mag , diese eine

Stunde des . . . Abschieds wird ein ganzes Leben voll Entsagung
aufwiegen . Ihr wißt doch , warum Ihr in ' s Leben gerufen seid ,
Ihr habt doch gelebt ! Nicht wer dem Geliebten entsagen muß . . .

wer mit einem heißen Herzen allein steht in der Welt , allein

und . . . ungeliebt : Der ist arm , Dem weihet Eure Thränen ,
Euer Mitleid !"

Kaiser blickte nun doch auf bei den hastigen , zitternden Worten

und schaute betroffen in ihr blaffe « , erregtes Antlitz , dessen Augen

in leidenschaftlicher Gluth strahlten . Sie wandte sich dem Dunkel

deS Zimmers zu , um feinem Blick die Röthe zu verbergen , die

bis in die pochenden Schläfen emporstieg , vor Schreck über ihre
unüberlegten Worte .

Kaiser ' S Gedanken wurden unwillkürlich einen Moment ab¬

gezogen von seinem eigenen Schmerz durch die Frage : Wer ist

damit gemeint ? Sie selbst ? . . . Ohne Zweifel . Man spricht
nicht im Allgemeinen , über Etwas , das Einen selbst nicht näher

angeht , in solchem Ton , mit solchem Ausdruck . . . Und in

Bezug auf wen hatte sie gesprochen ? Aus Duvalct ? Unmöglich !

Oder aus . . . er wagte nicht , sich eine Antwort auf diese Frage

zu geben . Ihn überkam wiederum das Gefühl , als sei sie der

Theiluahme so bedürftig . . . nein , bedürftiger als er . Isabella

war ein Räthsel , nach dessen Lösung er bisher auf falscher Fährte

gesucht . Was die Welt von ihr erzählte , wie sie sich der Welt

gegenüber zeigte , was vorhin Nona , deren Glück sie zerstört haben

sollte , wie er von Felfing und Anderen vernommen , die also die

gerechteste Ursache haben mußte , der Schwester abgeneigt zu sein ,
von ihr gesagt , und wie sie ihm in dieser Stunde gegenüber

stand . . . es waren so vollkommene Widersprüche , daß er nicht

vermochte , sie zu einem harmonischen Ganzen zusammenzufügen .

Doch empfand er , daß Nona ' s Ausspruch der wahre sein müsse ,

daß Isabella eine edle , selbstlose Natur sei , und daß sie ein heißes
Herz habe , das allein , wenn auch nicht unverstanden blieb . Und

diese letzte Erkenntniß betrübte sein edles Herz tief , fast so tief ,
wie der Schmerz um Lore .

Isabella war unruhig im Saal auf - und abgeschritten ; sein

Schweigen machte ihr das Herz so beklommen . Sie war traurig
um Lore , um Kaiser , um sich selbst , und zugleich erzürnt ,

erzürnt über die falsche sromme Frau , die ihr so viele ungerechte
Bitterkeiten gesagt , erzürnt , daß sie ihr hatte weichen müssen und

es nicht erreicht , Kaiser glücklich zu machen . . . sie zürnte mit

sich, daß sie , wie immer , ohne Ueberlegung , ohne Zurückhaltung ,
der plötzlichen Eingebung folgend , ihm verrathen hatte , was doch

eine Frau nimmer bekennen darf , wenn nicht dieses Bekenntniß

von ihr . . . gefordert wird . Oder war ihre Sorge überflüssig ?

War er zu sehr mit seinem Kummer beschäftigt gewesen , um ihre

leidenschaftlichen Worte zu beachten ?

Sie schritt langsam auf ihn zu und sagte , zögernd den Blick

zu seinen traurig und finster schauenden Augen erhebend :

„ Das klang , als mißgönnte ich Ihnen und Lore das kurze ,
schmerzerfüllte Glück , als habe ich kein Berständniß für die Auf¬
gabe der . . . Entsagung , nicht wahr ? Und doch wollte ich nur

versuchen , Ihre Trauer zu mildern , indem ich aus das Glück hin -

wies , das innere , unvergängliche , dem Sie ja Beide nicht entsagen

Ein deutscher Kaiser .

(38 . Forts .) Roman von S . Mein ec .

können . . . das Ihr Eigen bleibt trotz allem Trennung « ^

schmerz . " \
„ Ich danke Ihnen , Gräfin , daß Sie freundlich darauf hin -»

weisen, "
sagte er ernst und weich . „ Dasselbe Glück , aus dem dies»

herbe Schmerz entstanden , muß und wird uns ihn tragen helfen, '

allmälig wenigstens . Für jetzt vermag ich noch nicht , auch nur
den Gedanken zu dulden , Lore als Duvalet ' s Braut zu wissen,
ganz abgesehen von meinen eigenen Wünschen . . . ich mißtraue
dem Grasen . Ich kann nicht sagen inwiefern , aber schon der Um¬

stand , daß er nicht von seiner Werbung zurücktritt , nun er weiß,
daß Lore ihm nur Abneigung entgegenbringt und nur gezwungen
ihm ihre Hand reichen wird , spricht genügend gegen ihn .

"

„ Auch ich mißtraue ihm,
"

entgegnete Isabella , „ die Braun

finster zusammenziehend . Ich sage Ihnen Das , weil ich zu wisse«

glaube , daß Sie meine Worte nicht mißdeuten werden , wie zuni
Beispiel heute die Gräfin , ja vermuthlich Duvalet selbst ei that ,
und wie Alle es thun würden . Ich ersah au » der Art , wie Sie
mir begegneten , bereits in der ersten Stunde , daß Sie sehr wch
einen leichten Sinn von Leichtsinn zu sondern wissen und mch
nicht für ganz so schlecht hielten , wie ich zu sein scheine . Dai

ermuthigt mich , Ihnen ohne Scheu zu sagen : auch ich mißt «
dem Grafen , denn er ist . . . nun , kurz und gut , er ist ein Heuchler .
Er hat mir seit Monaten seine Gegenwart mit einer Beharrlichkeit
aufgedrängt , die eben nur ein so leichter Sinn wie der meine

ertragen konnte , und ich ertrug eS bester von ihm als von einem
Anderen , da er wenigstens über genug Verstand und Witz verfügt ,
um mir die Langeweile zu vertreiben . Aber Diejenigen , welche
sich berechtigt glaubten , anzunehmen , Graf Duvalet sei für Isabella
Ostrogh , oder Isabella Ostrogh für den Grafen Duvalet gerade
gut genug , irren denn doch gar sehr , wenn ich auch überzeugt Hit,
daß der Graf selbst dieser Ansicht huldigte , obwohl die Art unserer
geselligen Verkehrs die denkbar oberflächlichste , und von ein «

Neigung bei ihm so wenig die Rede war wie bei mir . . . Sie
werden durch dieses Geständniß nun doch eine sehr geringe Mei¬

nung von meinem weiblichen Zartgefühl und Stolz erhalten ? . . ,
Nein ? . . . Ich danke Ihnen . . . ich empfand das Bedürfnis
Sie in meinem so vielfach entstellten sogenannten Verhältniß zi
Duvalet klar sehen zu lassen . Ich sühle wich aber ebenso über -

zeugt , daß er auch Lore keine Neigung entgegenbringt . Er hat
sie ja bisher , ja thatsächlich bis zu dem Tage , da er um ihr .
Hand bat , als Tochter de « Hauses kaum höflich beachtet , sondea
sie nachlässig wie ein Kind behandelt . Ich habe vergebens K
gestern nachgesonnen , was ihn zu dieser überraschenden Werbung
getrieben haben mag . Lore ' s Vermögen kann es nicht sein . . .
man sagt ja , er selbst gebiete über bedeutende Reichthümer . Aber
was sonst ? Was für thörichte Gedanken Einem bei solchem Grübeln
kommen ! Denken Sie , mir kam flüchtig die Idee — und seltsamer
Weise kommt sie mir in diesem Augenblick wieder — Duvalet

heirathe Lore nur aus Haß gegen Sie . Ich kann kein Motin

dafür angeben . . . er weiß ja gar nicht , daß Sie Lore liebe «

. . . vielleicht entstand der Gedanke aus der Erinnerung , daß er sich
gehässig über Sie äußerte , als ich ihn fragte , ob er Sie kenne . . .'

„ Der Gedanke ist nichts weniger als thöricht , Gräfin,
" unter¬

brach Kaiser fie schnell und erregt . Derselbe Gedanke hat fich mit

aufgedrängt , sobald ich von Duvalet ' s Werbung hörte , und ist unab -

weislich wiedergekehrt , bis er zur unumstößlichen Gewißheit ward ,
wenngleich auch ich keine bestimmten Motive dafür anzugebeü
wüßte , nur daß ich bereits , als wir einander vorgestellt wurde «,
unzweideutig Haß aus seinen Mienen las , und daß ich Anlaß
habe zu der Vermuthung , er habe auf jenem Corsoball ein Wo «
deS Einverständnisses zwischen Lore und mir erlauscht , und endÄ
daß ich sicher bin , ihm früher schon begegnet zu sein , ohne jedoch
mich entfinnen zu können , wann und wo ? Ich sprach auch dm

Grafen meine Vermuthung aus und bat ihn , meinem Gedächtmß
zu Hilfe zu kommen , aber er konnte oder wollte es nicht , indear

er versicherte , mich nie zuvor gesehen zu haben , also nur anz «<

nehmen sei , daß irgendwo im Vorübergehen sein häßliches Gesicht
— wie er spottend betonte — mir ausgefallen und im Gedächtnis
geblieben sei , oder daß eine Aehnlichkeit mich täusche . "

( Fortfetzung folgt .)
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